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Pfarrer Bruno Decristoforo (4. v.r.) gemeinsam mit einem Teil der kirchlichen und weltlichen Gratulanten 

Pfarrer Bruno Decristoforo feierte am 15. August das Goldene Priesterjubiläum
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Ich darf Sie sehr herzlich als 
Leser unserer diesjährigen Ku-
rier-Herbstausgabe begrüßen 
und hoffe, dass wir auf den 
nächsten Seiten wieder viel In-
formatives und Interessantes 
aus dem Gemeindegeschehen 
für Sie zusammentragen konn-
ten. 

 
Im Gegensatz zu vielen anderen Regionen in Österreich 
sind wir im heurigen Sommer bisher weitgehend vor wet-
terbedingten Katastrophen verschont geblieben. 
Leider bahnt sich aber in unseren Wäldern mit dem Bor-
kenkäfer dennoch eine Katstrophe an, deren gesamtes 
Ausmaß derzeit niemand wirklich abschätzen kann. Be-
sonders im Debanttal ist die Lage dramatisch und es 
mussten gebietsweise bereits ganze Berghänge gerodet 
werden. Um zu verhindern, dass in den kommenden Jah-
ren ein Großteil unserer Fichten- und Lärchenwälder ver-
loren geht, wird momentan gemeinsam mit den Waldei-
gentümern, der Bezirksforstinspektion und der Wildbach- 
und Lawinenverbauung alles technisch Mögliche zur Ret-
tung der heimischen Schutz- und Bergwälder unternom-
men. Hoffen wir, dass diese Bemühungen Erfolg haben 
und dass gemeinsam mit den Fachleuten ein Weg aus die-
ser Krise gefunden werden kann! 

Erfreulicheres gibt es glücklicherweise aus der heimi-
schen Wirtschaft zu berichten. 
So wurden im Frühjahr mit dem neuen Osttiroler 
ÖAMTC-Stützpunkt und dem Postverteilerzentrum in 
Debant zwei neue Leitbetriebe eröffnet, die strukturelle 
Bedeutung für den gesamten Osttiroler und Oberkärntner 
Raum haben.  
Zusätzlich werden in wenigen Wochen die Firmen Haus-
technik Stolz und Electron Leitungsbau ihre neuen Ost-
tiroler Firmenzentralen im „Gewerbegebiet Mitte“ in Be-
trieb nehmen. Damit wird die Betriebsstruktur unseres 
Marktes nochmals um zwei sehr innovative und zukunfts-

orientierte Unternehmen erweitert. 
Mit den vier neuen Betrieben entstehen in Nußdorf-De-
bant heuer fast 100 weitere Arbeitsplätze! Das wird sich 
auch spürbar auf unsere Kommunalsteuereinnahmen aus-
wirken und wertet unseren Markt als gesuchten Betriebs-
standort weiter auf. 

Ein sehr gelungenes Fest war die Eröffnung des neuen 
Aguntstadions im Mai und ich darf an dieser Stelle noch-
mals allen danken, die dazu beigetragen haben. Die Erfah-
rungen der ersten Monate zeigen, dass der Neubau funk-
tional die Erwartungen von Sportlern sowie Zuschauern 
bestens erfüllt und alle Beteiligten mit der neuen Situation 
durchwegs sehr zufrieden sind. 
Ein gewisses Problem stellt zeitweilig allerdings die 
Lärmbelastung für die unmittelbaren Anrainer dar. Damit 
auch hier ein friedliches Miteinander möglich ist, ersuche 
ich alle Verantwortungsträger, die getroffenen Vereinba-
rungen und die behördlichen Auflagen wirklich strikt ein-
zuhalten. 
 
In den vergangenen Sommermonaten war Baubeginn für 
zwei weitere Gemeindeprojekte. 
Seit Anfang Juli laufen die Arbeiten zur Erneuerung der 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen! 
Geschätzte Gemeindebürger!

Im vorderen Debanttal schreitet der Borkenkäferbefall rasant voran.

Das neue Firmengebäude der Haustechnik-Firma Stolz

Auch beim neuen Betriebsgebäude der Firma Electron Leitungsbau finden 
die letzten Arbeiten statt.
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Ost- und Westfassade unserer Tennishalle. Diese gehen 
sehr gut voran und werden in Kürze abgeschlossen, so-
dass die Halle den Sportlern mit Beginn der „Hallensai-
son“ wieder uneingeschränkt zur Verfügung steht.  
Das neue Bildungszentrum westlich der Mittelschule, an 
dem seit 22. August 2022 gebaut wird, ist das derzeit 
größte kommunale Bauvorhaben in unserer Marktgemein-
de. Der innovative Bau soll bereits im Herbst 2023 in Be-

trieb genommen werden und bietet dann ausreichend 
Platz für den Kindergarten Debant und die Kinderkrippe 
des OK-Zentrums, die derzeit beide mit Raumproblemen 
zu kämpfen haben. Zusätzlich entstehen zeitgemäße 
Räumlichkeiten für den Mittagstisch der Klein- und 
Schulkinder, der in der Kinderbetreuung immer mehr an 
Bedeutung gewinnt. 

Abschließend darf ich allen Schülern und Kindergarten-
kindern gemeinsam mit ihren Pädagoginnen und Pädago-
gen alles Gute zum Schul- und Kindergartenbeginn wün-
schen. Ich hoffe, dass die Coronalage kontrollierbar bleibt 
und dass so heuer wieder ein möglichst ungestörter Schul- 
und Kindergartenbetrieb möglich ist. 
Allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern wün-
sche ich einen schönen Herbst und alles Gute bis zur 
Weihnachtsausgabe unseres Kuriers. 
 

Euer Bürgermeister 
 
 
 
(Ing. Andreas Pfurner)

Bürgermeister und “FC WR-Urgestein” Walter Widemair bei der  
Stadion-Eröffnung

Die Arbeiten beim neuen Bildungszentrum haben Ende August begonnen.

Arbeiten an der Westfassade unserer Tennishalle

SPRECHSTUNDEN 
DES BÜRGERMEISTERS 

 
         Dienstag         15.00-17.00 Uhr 
         Donnerstag    16.00-18.00 Uhr 

 
Terminvergabe jederzeit im Bürgermeister-Sekretariat, 
Tel. 04852/62222 möglich! 
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Aus dem Gemeinderat

Öffentliche Gemeinderatssitzung am 24. Mai 2022

a Das Haller Ingenieurbüro für Verkehrswesen Hirsch-
huber und Einsiedler OG wird mit der Erstellung eines 
Verkehrsgutachtens zur geplanten Verordnung von 40 
km/h-Beschränkungen auf der Lienzerstraße, der 
Dolomitenstraße und dem Mitterweg beauftragt. 

 
a Die Marktgemeinde Nußdorf-Debant hat sich dazu 

entschlossen, am FLUGS-eCarsharing-Modell der 
Regionalenergie Osttirol teilzunehmen. In diesem Zu-
sammenhang genehmigt der Gemeinderat einerseits 
den Vertrag mit der Regionalenergie Osttirol und ande-
rerseits eine Kooperationsvereinbarung mit der TI-
WAG, die am Parkplatz gegenüber des Marktgemein-
deamtes eine öffentlich zugängliche E-Ladestation er-
richtet.  

 
a Für die geplante Erweiterung der Dolomitenapothe-

ke mit zusätzlichen Räumlichkeiten für die Apotheke, 
eine Arztpraxis und einen Gewerbebetrieb werden ge-
ringfügige Grundabtretungen genehmigt. Zusätzlich 
wird ein entsprechender Bebauungsplan beschlossen. 

 
a Aus Sicherheitsgründen war ein Umbau der Eisen-

bahnkreuzungen im Bereich des Rad- und Feldweges 
in der Unteren Aguntsiedlung sowie der Draustraße 
notwendig. Die dabei angefallenen Kosten von insge-
samt € 541.403,30 müssen zur Hälfte von der Markt-
gemeinde getragen werden. Diesbezüglich wird eine 
entsprechende Vereinbarung mit der ÖBB Infra AG 
genehmigt. 

 
a Der Gemeinderat beschließt die Einrichtung eines 

„Seniorenbeirates“ und genehmigt dazu die vorlie-
gende Satzung.

Öffentliche Gemeinderatssitzung am 13. Juni 2022

a Für die im Sommer 2022 vorgesehenen Sanierungs-
arbeiten an der West- und Ostfassade der Tennis-
halle werden die noch ausständigen „Klein-Aufträge“ 
betreffend die Fensteranschlüsse, die Elektrik sowie 
den Sicht- und Blendschutz an der Westseite vergeben. 

 
a Die Finanzierung der Debanter Volksschul-Sanierung 

im Jahr 2000 erfolgte mit einem Leasingmodell. Der 
dazu abgeschlossene Baurechts- und Immobilienlea-
sing-Mietvertrag mit der TKL VIII Grundverwer-

tungs-GmbH wird nunmehr einvernehmlich vorzeitig 
aufgelöst. Das Volksschulgebäude geht damit wieder 
in das Eigentum der Marktgemeinde über. 

 
a Im Zuge von Kabelverlegungsarbeiten der TINETZ 

am Nußdorfer Hochberg besteht für die Marktgemein-
de Nußdorf-Debant die Möglichkeit, LWL-Leerver-
rohrungen kostengünstig mitzuverlegen. Der dazu 
notwendige Auftrag wird an die Swietelsky AG verge-
ben.

Nach der Gemeinderatswahl im heurigen Frühjahr schieden 
insgesamt 10 Mandatarinnen und Mandatare aus dem Gemein-
derat der Marktgemeinde Nußdorf-Debant aus.  
 
Die 6 Frauen und 4 Männer waren am 12. Mai 2022 zu einer 
„Verabschiedungsfeier“ in das Restaurant „Im Stadl“ einge-
laden. Im Rahmen eines kurzen Festaktes dankte ihnen der 
Bürgermeister gemeinsam mit dem neu gewählten Gemeinde-
rat offiziell für das vorbildliche Engagement sowie die geleis-
tete Arbeit und wünschte für die weitere Zukunft alles Gute.  
 
Danach wurde in kollegialer Atmosphäre die Gelegenheit zum 
gemeinsamen Gedankenaustausch zwischen den alten und 
neuen Gemeinderätinnen und -räten genutzt. 

Verabschiedung der ausgeschiedenen  
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte

V.l. Bgm.-Stellv. Kathrin Mußhauser, Alt-GR. Maria Peer (2016-2022), Alt-Bgm.-Stellv. Gertraud Oberbichler (2004-2022), Bgm. Ing. Andreas Pfurner,  
Alt-GV. Harald Zeber-Idl (2010-2022), Amtsleiter Dr. Robert Wilhelmer, Alt-GR. Maria Mitterdorfer (2016-2022), Alt-GR.-EM. Martin Lindsberger  

(2016-2022), Alt-GR. Sebastian Lackner (2016-2022), Alt-GV. Verena Nußbaumer (2016-2022), Alt-GR. Verena Singer (2016-2022);  
Nicht am Bild: Alt-GR.-EM. Helga Huber (2016-2022), Alt-GR.-EM. Ludwig Köfler (2010-2022)



Aufgrund des warmen und trockenen 
Frühjahrs breitete sich der Borkenkä-
fer in den vergangenen Monaten lei-
der rasant aus. Als Notmaßnahme 
wurden im April ca. 135 Trinet-Kä-
ferfallen aufgestellt, aber durch diese 
konnte nur ein kleiner Teil der Popu-
lation abgeschöpft werden. Zudem 
stehen im Gemeindegebiet zwei Bor-
kenkäfer-Schlitzfallen zur Kontrolle 
des Flugverhaltens. Mit diesen kann 
man die ausgeflogenen Käfer einer 
Woche ablesen und die Vermehrung 
des Käfers auf das gesamte Gemein-
degebiet hochrechnen (200 ml = 
10.000 Käfer). 

Auf dem Bild kann man gut erken-
nen, wie sich der Käfer vermehrt. Er 
bohrt sich in das Baumholz ein, bildet 
einen Muttergang aus und legt dort 

links und rechts seine Eier ab. Die 
Käferlarven fressen sich dann durch 
die wasser- und nährstoffführende 
Schicht des Baumes. Der Baum 
trocknet aus und stirbt ab, da kein 
Wasser und keine Nährstoffe mehr in 
die Krone gelangen. Am Stamm ist 
relativ schwer zu erkennen, ob ein 
Baum befallen ist oder nicht, denn 
der Befall beginnt zuerst am Kronen-
ansatz und arbeitet sich dann nach 
oben und unten.  

Anhand der Rinde kann man gut er-
kennen, ob der Zeitpunkt der Fällung 
noch rechtzeitig war oder ob der Kä-
fer schon ausgeflogen ist und neue 
Bäume befällt. Wenn sich die Nadeln 
gelblich färben und der Baum die Na-

deln fallen lässt, ist es meist schon zu 
spät und der Käfer „ist schon weg“ 
(keine Käfer mehr in der Rinde). 

Das Holz wird durch den Borkenkä-
fer natürlich auch entwertet, da es im 
Randbereich des Stammes einen 
bläulichen Pilz bekommt und sich 
durch das schnelle Austrocknen sehr 
große Risse in den Stämmen bilden. 

Durch die Schneedruckschäden 
konnte sich der Borkenkäfer gerade 
im Debanttal stark vermehren, wes-
halb wir dort leider schon große Flä-
chen abräumen mussten. Da die 
meisten Wälder auch Schutzwälder 
sind, sind wir sehr bemüht, die gro-
ßen Kahlflächen so schnell als mög-
lich wieder „klimafit“ aufzuforsten. 
Andreas Tscharnidling 
Gemeindewaldaufseher 

Borkenkäfer bedroht heimische Wälder
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FLUGS eCarsharing

“Der schlaue Fuchs holt sich den Flugs”
Mit FLUGS eCarsharing vernetzen 
wir Osttirol und Oberkärnten durch 
eine neue Form der Regionalität und 
schaffen damit gemeinsam mit unse-
ren Standortpartnern wichtige Infra-
struktur im ländlichen Raum.  
eCarsharing ermöglicht allen FLUG-
SER:INNEN klimafreundlich, flexi-
bel und zu günstigen Tarifen (ab  

€ 2,50/Std.) durch Osttirol und darü-
ber hinaus (inkl. Jahresvignette) zu 
fahren. 
 
Es freut uns sehr, dass wir die Markt-
gemeinde Nußdorf-Debant als 
NEUEN Standortpartner dazuge-
winnen durften und schon ganz bald 
einen FLUGS-Standort in Nußdorf-

Debant eröffnen dürfen. 
 
Als kleines Zuckerl erhalten alle 
Neukunden (mit Wohnsitz in der 
Marktgemeinde Nußdorf-Debant) ein 
€ 10,-- Testguthaben für den 
FLUGS. Nähere Infos zu den Tarifen 
und der kostenlosen Registrierung 
findest du unter www.flugs.info.

Die Bauarbeiten für den neuen FLUGS-Standort am Gemeindeparkplatz 
haben bereits begonnen.Foto: © VonderWiese
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ÖAMTC Stützpunkt Nußdorf-Debant

Tag der offenen Tür am 7. Mai 2022
Über 1.000 Interessierte konnte der 
ÖAMTC beim Tag der offenen Tür 
am neuen Stützpunkt in Nußdorf-De-
bant begrüßen. Radio Osttirol beglei-
tete mit einer Live-Sendung den Tag. 
Alle Fotos: ÖAMTC

Bgm. Ing. Andreas Pfurner beim Interview mit 
Marlene Frotschnig von Radio Osttirol

Die offizielle Schlüsselübergabe:  
V.l. Andreas Heis, ÖAMTC Landesdirektor, 
Norbert Kraler, Stützpunktleiter Nußdorf- 
Debant, Pia Krismer, ÖAMTC Präsidentin

Dauereinsatz für den Kinderhubschrauber

8



Um das stark steigende Paketvolu-
men bewältigen zu können, treibt die 
Österreichische Post den Ausbau ih-
rer Logistikinfrastruktur derzeit mas-
siv voran. Neben der Erhöhung der 
Sortierkapazität in den Logistikzen-
tren sind moderne Postbasen notwen-

dig, von welchen aus die Sen-
dungen zugestellt werden 
können. Einer dieser neuen 
Standorte befindet sich seit 
dem Frühjahr in unserer 
Marktgemeinde. 
 
Am 13. Mai 2022 wurde die 
Postbasis Nußdorf-Debant in 
der Draustraße von Pfarrer 
Bruno Decristoforo gesegnet 
und anschließend im Beisein 
von Bürgermeister Ing. An-
dreas Pfurner, Alois Reif, Ge-
schäftsfeldleitung Distributi-
on, Österreichische Post AG 
sowie Franz Rossbacher, In-
vestor der Postbasis Nußdorf-
Debant, offiziell eröffnet. 
 
Der neue Zustellstandort er-
setzt die alte Zustellbasis 
Lienz und hat eine Nutzfläche 
von rund 1.700 m². Die bis zu 
45 MitarbeiterInnen sortieren 
und stellen pro Tag an die 
2.000 Pakete sowie Briefe 
und Werbesendungen in Nuß-
dorf-Debant und im gesamten 

Lienzer Talboden zu. 
 
Die neue Postbasis ist nach einem 
modularen Design aufgebaut, wo-
durch in Zukunft flexibel auf geän-
derte Anforderungen reagiert werden 
kann. Im Sinne der Nachhaltigkeit 

wurde die Postbasis außerdem mit 
der notwendigen Infrastruktur für ei-
nen vollständigen E-Fuhrpark ausge-
stattet. Damit ist in Zukunft eine 
komplett CO2-freie Post-Zustellung 
in unserer Region möglich. 
Alle Fotos: Österreichische Post AG
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Segnung und offizielle Eröffnung  
der Postbasis Nußdorf-Debant
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V.l. Mag. Herbert Schuler (Post, Ltg. Immobilienvertrieb), Mag. Michael Hargitai (Ltg. Distribution 
West), Bgm. Ing. Andreas Pfurnr, Franz Rossbacher, Ronald Pirker, Brigitte Rossbacher, Pfarrer Bruno 

Decristoforo, Alois Reif (Ltg. Distribution Post)
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Eröffnung Aguntstadion Nußdorf-Debant

Am 14.05.2022 wurde das neue 
Aguntstadion - ein wahres Highlight 
für alle heimischen Fußballfans - fei-
erlich eröffnet. Ehrengäste und Sport-
freunde ließen sich zu Beginn von ein 
paar kurzzeitigen Regentropfen nicht 
abschrecken und so fanden sich auf 
der neu errichteten Tribüne rund 400 
Fußballanhänger samt Familien und 
Kindern ein. 
 
Den Festakt eröffnete die Marktmu-
sikkapelle gemeinsam mit der Schüt-

zenkompanie und den Nachwuchs-
spielern des FC WR, gekonnt und 
anekdotenreich moderiert von „FC 
WR-Urgestein“ Walter Widemair. 
Pfarrer Bruno Decristoforo sorgte für 
den göttlichen Segen und wünschte 
verletzungsfreie Einsätze sowie mög-
lichst viele Heimsiege. 
 
Bürgermeister Ing. An-
dreas Pfurner berichtete 
über die notwendige Mo-
dernisierung bei der Fuß-

ballanlage, welche nun rund 200 Fuß-
baller ihr „Heim“ nennen dürfen. 
Ebenfalls beeindruckt von der neuen 
Kulisse zeigte sich KFV-Präsident 
Mag. Klaus Mitterdorfer, der den 
Verein als Vorbild in Sachen Nach-
wuchs- und Talenteförderung hervor-
hob. 
 
Der über die Ortsgrenzen hinaus be-
kannte Fanclub „Die roten Teufel“ er-
hielt als Einstandsgeschenk des Ver-
eines eine Trommel in den Vereins-
farben. Die Rhythmen des Instru-
ments kamen auch gleich zum Ein-
satz, denn im Anschluss an Segnung 
und Festakt wurde das Stadion spie-
lerisch passend mit einem Osttirol-
Derby gegen Assling eröffnet. Dabei 
rettete die Mannschaft des FC WR in 
einem emotionalen Last-Minute-Dra-
ma ein gerechtes Unentschieden. 
Fotos: © Mowefotografics

V.l. Pfarrer Bruno Decristoforo, KFV-Präsident Mag. Klaus Mitterdorfer, Walter Widemair,  
Bgm. Ing. Andreas Pfurner, SV-Obmann Manfred Stotter, Sportreferent Philipp Lugger,  

FC WR-Obmann Werner Idl

Einmarsch der “Roten Teufel” sowie der Kampfmannschaft des FC Wirtschaftsring

FC WR-Obmann Werner Idl und  
KFV-Präsident Mag. Klaus Mitterdorfer

ASVÖ-Bezirksobmann Georg Nöckler  
im Interview

10



Die Instandhaltung des umfangrei-
chen Gemeindestraßennetzes gehört 
zu den Kernaufgaben unserer Markt-

gemeinde und es steht jährlich ein be-
achtliches Budget für diesen Bereich 
zur Verfügung. Während der letzten 

Monate hat sich, wie man anhand des 
Fotoberichtes sehen kann, hier wie-
der einiges getan.
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Straßensanierungen

Mellitzweg Eder-Wartscher-Weg

Laserzweg 

Faschingalmstraße

Unterer Weidachweg

11

Der westliche Teil des Mellitzweges wurde neu asphaltiert.  
Am Ostteil des Mellitzweges wurde eine neue Absturzsicherung  

angebracht.

Der Gemeindebauhof hat den Weidedurchgang unterhalb der Hofstelle 
Wartscher fachgerecht saniert. 

Der Laserzweg hat von der Firma Mitterdorfer bis zum neuen ÖAMTC-Stützpunkt einen 
neuen Asphaltbelag erhalten. 

Auch der Kreuzungsbereich Weidachweg - Unterer Weidachweg wurde heuer saniert und 
neu asphaltiert. 

Auf der Faschingalmstraße wurde ein Teil des Banketts 
mit Sickerbeton neu befestigt.
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Bei der Begrünung war viel Handarbeit nötig.
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Das Gräberfeld im „alten“ Teil des 
Nußdorfer Friedhofes war bisher 
größtenteils mit einer Kiesschicht be-
festigt. Im heurigen Sommer hat der 
Gemeindebauhof auch diesen Fried-
hofsabschnitt humusiert und eingesät, 
sodass sich der Friedhof jetzt einheit-
lich in einem „grünen Kleid“ zeigt.

Begrünung des Nußdorfer Friedhofes

Die Wellalm im Debanttal grenzt tal-
auswärts an die Nußdorfer Alm an 
und wird von Dölsacher Bauern be-
wirtschaftet. Da die Alm bisher nur 

über einen steilen und gefährlichen 
Traktorweg erschlossen war, wurde 
im Vorjahr beschlossen, die Wellalm 
durch eine Verlängerung des Nußdor-

fer Almweges mitzuerschließen. 
Gleichzeitig mit dem Wegneubau zur 
Wellalm-Hütte erfolgte ein Ausbau 
des Nußdorfer Almweges selbst, da-
mit auch dieser den Anforderungen 
an einen modernen Alm- bzw. Forst-
weg entspricht. 
 
Nach Vorliegen der notwendigen Ge-
nehmigungen haben die Bauarbeiten 
im Herbst 2021 begonnen und wur-
den in den heurigen Sommermonaten 
weitergeführt.  
 
Sofern alles planmäßig weiterläuft, 
sollte noch im heurigen Jahr eine 
endgültige Fertigstellung der gesam-
ten Weganlage möglich sein.

Neuer Erschließungsweg in die Wellalm

Die neu ausgebaute Kehre oberhalb der Nußdorfer Alm-Hütte 

Bauarbeiten am Wellalm-Weg taleinwärts der Wellalm-Hütte Ein bereits fertiggestelltes Teilstück des neuen Wellalm-Weges im Waldbereich



Die ständige Wartung und Kontrolle 
unserer Trinkwasserversorgungsanla-
ge gehört zu den wichtigsten Aufga-
ben des Gemeindebauhofes. 
 
Im heurigen Sommer haben die Bau-
hofmitarbeiter unter anderem eine 
Sanierung der sogenannten „Weg-
scheider-Quelle“ am Nußdorfer 
Hochberg durchgeführt, die zu den 
wasserreichsten Quellen der Markt-
gemeinde gehört. Insbesondere wur-
de der behördlich neu ausgewiesene 
Quellschutzbereich gesäubert und 
mit einer dauerhaften sowie „viehsi-
cheren“ Umzäunung versehen. 
 
Alle vier Monate werden nach einem 
genau vorgegebenen Schema, an ver-
schiedenen Stellen der Gemeinde-
Trinkwasserversorgungsanlage, Was-
serproben entnommen und anschlie-
ßend von einem Fachinstitut auf ihre 
Trinkwassertauglichkeit untersucht. 
Bei diesen Probenentnahmen, die von 

einem externen Fachmann durchge-
führt werden müssen, ist immer auch 

ein anlagenkundiger Fachmann unse-
res Bauhofes dabei.

September 2022                                                               Gemeindekurier Nußdorf-Debant                                                                   103. Ausgabe

Unser Bauhof sorgt für Trinkwassersicherheit
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Wasserprobenentnahme durch den befugten  
Experten Christoph Fasching

Neu eingezäuntes Quellschutzgebiet
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Kinderbetreuung in den Ferien

Sommer-Erlebniswochen des OKZ
Die beliebten Sommer-Erlebniswo-
chen des Osttiroler Kinderbetreu-
ungszentrums im Kindergarten De-
bant konnten heuer erstmals über ei-
nen Zeitraum von 5 Wochen durchge-
führt werden. 
 
Mit dem Betreuerteam Armin und 
Steffi erlebten die Kinder aus Nuß-
dorf-Debant viele Abenteuer: 
Schwimmbadbesuche, Wanderungen 
durch die heimischen Wälder, Boul-
dern in Lienz, Besuch 
des Straßentheaterfes-
tivals, Grillen am De-
bantbach, Radtour 
und Kinderschmin-
ken…. Für Abwechs-
lung war also stets ge-
sorgt! Natürlich durfte 
bei sommerlichen 
Temperaturen auch 
das eine oder andere 
Eis nicht fehlen. 

Auch bei den Nationalparkspürnasen 
gab es in 8 Ferienwochen jeweils  
dienstags ein vielfältiges Programm, 
welches mit viel Begeisterung von 
den Kindern aus Nußdorf-Debant an-
genommen wurde.  
 
Unter anderem erkundeten die Kin-
der den Wald am St. Helena Kirchl, 
sie erlebten eine Fledermausnacht am 

Schloss Bruck, lernten 
Wissenswertes über Mur-
meltiere, Lebewesen am 
Moor, spannende Wasser-
wesen und die Flora und 
Fauna.  
 
Die Abschlussfahrt führte 
sie zum Nationalparkhaus 
Matrei.

Als Ergänzung zu den Sommer-Er-
lebniswochen wurde vom ortsansäs-

sigen Verein Volksschule in Bewe-
gung – Osttirol auch an zwei Nach-

mittagen eine Sommerbe-
treuung angeboten. 
Julia Schmuck und Sarah 
Klocker betreuten bei diesen 
Sporteinheiten bis zu 40 Kin-
der aus unserer Gemeinde in 
zwei Gruppen.  
Über die gesamten Ferien 
konnten die Kids verschie-
denste Sportarten ausprobie-
ren und Spaß haben. 
 
Somit ist es gelungen, durch 

den Verein Volksschule in Bewegung 
über das gesamte Schuljahr und zu-
sätzlich in den Ferien für alle interes-
sierten Kinder in unserer Gemeinde 
kostenlose polysportive Sporteinhei-
ten anzubieten!

14

Nationalparkspürnasen

Volksschule in Bewegung

© Nationalpark Hohe Tauern/Kastl - Assil



Das Innsbrucker Einkaufszentrum 
DEZ bot am 23. Juni den idealen 
Rahmen für den TyrolSkills-Lehr-
lingswettbewerb, bei dem die besten 
Lehrlinge des Tiroler Handels ein-

drucksvoll ihr Können unter Beweis 
stellten. Dabei punkteten sie vor al-
lem mit großem Fachwissen und aus-
geprägtem Verkaufs- und Kommuni-
kationstalent. Diese Eigenschaften 

sind im stationären Einzelhandel 
von wachsender Bedeutung. Denn 
Kundennähe und die emotionale zwi-
schenmenschliche Beziehung am 
Point of Sale sind Vorzüge, die der 
nüchterne E-Commerce niemals bie-
ten können wird. 
 
Insgesamt stellten sich 14 Lehrlinge 
aus ganz Tirol der Experten-Jury. Für 
die besten Lehrlinge gab es dabei 
nicht nur Startplätze für den diesjäh-
rigen „Junior Sales Champion Öster-
reich“, sondern zudem wertvolle 
Sachpreise. Über den Sieg, ein Apple 
iPad von Media Markt und einen Er-
lebnistag in der Area 47 im Gesamt-
wert von 880 Euro, durfte sich 
schließlich Anja Blaßnig freuen. Sie 
absolviert ihre Lehre bei der A3 Tra-
ding GmbH in Lienz.  
 
Auch Bgm. Ing. Andreas Pfurner 
konnte zum großartigen Erfolg gratu-
lieren. 
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TyrolSkills 2022

Anja Blaßnig ist bester Handelslehrling des Landes

Anja Blaßnig freut sich über den 1. Platz. (© WK Tirol/Die Fotografen)
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Zwei Paare feierten Jubelhochzeiten

 
Brigitta und Siegfried Bichler schlos-
sen am 16. Juni 1962 in Thaur den 
Bund der Ehe.  
 
Brigitta Bichler (geb. Gasser) wurde 
in Lienz geboren und verbrachte ihre 
Kindheit in Penzendorf. Nach dem 
Volks- und Hauptschulabschluss 
folgten verschiedene Anstellungen in 
Lienz und Innsbruck.  
Siegfried Bichler ist gebürtiger Lien-
zer und wuchs in Matrei bzw. in 
Lienz auf. Er absolvierte nach dem 
Pflichtschulabschluss eine Mechani-
kerlehre bei der Firma Thum. An-
schließend war er zuerst bei der Fir-
ma Thum und dann 35 Jahre bei der 
Firma Rossbacher u.a. als Mechani-
ker tätig.  
 
Seit dem Jahr 1967 bewohnen die Ju-
bilare ihr Eigenheim in Debant. Toch-
ter Silvana Bichler sowie die beiden 
Kinder aus erster Ehe von Frau Bich-
ler, Renate Hölzl und Sieglinde 

Pramstaller, sowie ein Enkelkind 
konnten zur Jubelhochzeit gratulie-
ren.  

Silvia und Alois Ortner heirateten am 
6. Mai 1972 standesamtlich in Ober-
drauburg und 1979 kirchlich in De-
bant. 
 
Silvia Ortner (geb. Walchensteiner) 
stammt aus Oberdrauburg. Nach dem 
Abschluss der Pflichtschule absol-
vierte sie eine Lehre zur Friseurin. 
Alois Ortner, geboren in Lienz, war 
nach der Tischlerlehre bis zur Pensio-
nierung bei den ÖBB als Zugbeglei-
ter beschäftigt.  
 
Seit dem Jahr 1977 wohnen die bei-
den in Debant. Die Kinder Harald 
und Michaela, die Schwiegerkinder 
Sabina und Armin sowie die Enkel-
kinder Niklas und Julian freuten sich 
über das Hochzeitsjubiläum und gra-
tulierten herzlich.

 

Ein Ehepaar aus unserer Marktge-
meinde konnte in den vergangenen 
Monaten das Fest der Goldenen 
Hochzeit und ein Paar das besondere 
Fest der Diamantenen Hochzeit fei-
ern. 
 
Aus diesem Anlass waren die Jubel-
paare von der Marktgemeinde am 29. 
Juni 2022 zu einem Essen im Restau-
rant „Im Stadl“ eingeladen. Im Rah-
men eines kurzen Festaktes über-
brachten Bgm. Ing. Andreas Pfurner 
und Bgm.-Stellv. Kathrin Mußhauser 
die Glückwünsche sowie ein Ge-
schenk der Marktgemeinde.  
 
V.l. Alois und Silvia Ortner, Brigitta und Siegfried 
Bichler, Bgm. Ing. Andreas Pfurner

 
Jubiläumsgabe des Landes 

bei Jubelhochzeiten 
 
 
 

 
 
 

Das Land Tirol gewährt Eheleuten 
zu Jubelhoch zeiten eine Jubilä-
umsgabe in Höhe von 
 
€ 750,-- Goldene Hochzeit  
€ 1.000,-- Diamantene Hochzeit  
€ 1.100,-- Gnadenhochzeit  
 
Wir laden alle Gemeindebürger 
ein, sich ca. einen Monat vor dem 
Jubiläum am Marktgemeindeamt 
zu melden (Heiratsurkunde mit-
bringen). 
 
Voraussetzungen: 
- EU-Staatsbürgerschaft beider 

Eheleute 
- Gemeinsamer Wohnsitz in Tirol 

seit mind. 25 Jahren

Silvia & Alois 
Ortner

Brigitta & Siegfried 
Bichler

Folge uns auf Instagram oder Facebook und  
bleibe immer top informiert über die 

Veranstaltungen in unserer Gemeinde!



Heuer lud die Marktgemeinde 
Nußdorf-Debant wieder die Frau-
en und Mütter als kleine Anerken-
nung zur Muttertagsfeier ein. 

Am Freitagnachmittag, 6. Mai 
2022, fand die Nußdorfer Feier im 
Mehrzwecksaal statt.  

Die Kinder des Kindergartens und 
der Volksschule Nußdorf unter-
hielten die Mütter mit Spiel und 
Gesang. Anschließend wurde zu 
einer Jause eingeladen.  

Am Samstag, 7. Mai 2022 wurde in den Kul tursaal Debant 
eingeladen. Die zahlreich erschienenen Damen genossen das 
vielseitige Programm der Debanter Kindergarten- und Volks-
schulkinder und ließen den Nachmittag gemütlich ausklin-
gen.
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Muttertagsfeiern  
der Marktgemeinde
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Bgm.-Stellv. Kulturreferentin 
Kathrin Mußhauser 

 
Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 
 
So schnell vergeht die Zeit und der 
Sommer neigt sich schon dem Ende 
zu. 
Nach einer langen Phase, in der lei-
der keine Veranstaltungen stattfind-
en konnten, freut es mich umso 
mehr, dass es in unserer Gemeinde 

ein sehr erfolgreicher und ereignisreicher Sommer war. 
Die Marktmusikkapelle konnte beim traditionellen  
1. Mai-Weckruf durch unsere Gemeinde marschieren 
und uns alle musikalisch in die warme Jahreszeit 
schicken. 
Die Manda vom Krampusverein haben wieder einmal 
bewiesen, dass sie das händische Aufstellen des 
Maibaums absolut beherrschen. Und unsere Jung-
bauern, dass niemand so gute Knödel macht, wie sie! 
Das Aguntstadion wurde feierlich eröffnet und behei-
matet nicht nur unsere Fußballmannschaft, sondern  
bietet auch einen wunderbaren Ort für Großveranstal-
tungen. So konnte hier der Familiensporttag und das 
Bataillonsschützenfest stattfinden. 
Letzteres fand nach einer sehr gelungenen Organisation 
mit imposanter Defilierung am Vorplatz der Tennishalle 
ein feierliches Ende. 
Auch konnten sich Jugendliche als Eventplaner ver-
suchen. Das vom Jugendtreff Z4 organisierte Konzert 
in der RGO Arena war ebenfalls ein großer Erfolg. 
Zur sichtlichen Freude unseres Herrn Pfarrers nahmen 
sehr viele GemeindebürgerInnen bei der Herz-Jesu- 
und Frohnleichnams-Prozession teil. 
So bedanke ich mich bei allen Vereinen und Traditions-
gruppen, die durch ihre Ideen und ihren Einsatz unsere 
Gemeinschaft zusammenbringen! 
Beim Erntedankfest in Nußdorf, das anstelle des 
Herbst festes stattfindet, hoffe ich viele von euch per-
sönlich zu treffen. 
Auch kann ich berichten, dass wir uns nun endlich 
einem ganz besonderen Schatz in unserer Gemeinde 
widmen. Das unter Denkmalschutz stehende „Schlem-
merhaus“ soll saniert und so in seiner ursprünglichen 
Schönheit für uns alle erhalten werden! 
Es ist ein Ort, der durch seine Geschichte und seine 
ganz besondere Ausstrahlung zum Verweilen einlädt – 
zum Nachdenken – zum Staunen. Hier wird in Zukunft 
ein Ort der kulturellen Begegnung entstehen! 
Die Planung für zukünftige Veranstaltungen ist in 
vollem Gange. So werden die beliebten Kinovor-
führungen im Kultursaal natürlich weitergeführt. Nach-
dem das Kasperltheater sehr großen Zuspruch bekom-
men hat, wird er uns in Zukunft öfter besuchen und un-
sere kleinen Nußdorf-Debanter unterhalten. 
 
Nun wünsche ich euch allen eine schöne Herbstzeit und 
verbleibe mit freundlichen Grüßen 
Eure Bgm.-Stv. Kathrin Mußhauser
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Kindergarten Nußdorf

... 3 Küken schlüpften bei uns im 
Kindergarten...

... und nach 3 Tagen brachten wir 
sie zum jetzigen Zuhause. DANKE 

vielmals an Familie Stemberger, 
die unsere 3 Küken so herzlich 
aufnahmen und großziehen!!!

Emma, Valentina und Mia haben sich 
gedacht - eine Rasierschaumschlange 

ist auch ganz praktisch!!!

... Was man so alles mit 
Rasierschaum machen 

kann...

He, Ho wir sind Piraten!!!

Danke, Viktoria, für diesen tollen Vormittag mit 
dir und deiner LADY!!!

Danke an Romed und Michl für die tolle Zeit bei euch!

SCHATZSUCHE mit den großen Hosen.

...auch in unserem Kiga-Garten können wir uns abkühlen...

Vielen Dank an die Polizisten 
Christoph und Harry für den er-
lebnisreichen Vormittag bei der 

Polizei!

Schön, dass ihr da wart, ihr GROSSEN HOSEN (SCHÜLER)!!!

Abschlussausflug in den Wichtelpark!

DANKE an die FF Nußdorf-Debant, 
dass wir euch besuchen durften. Es 

hat uns soooo großen Spaß 
gemacht!!!

Juhuuu - eine Rasier-
schaumparty.... Hoooruck!!! - So stark sind die Kinder der Mäusegruppe.

Experiment- vom 
Ei zum Huhn...-

18
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Kindergarten Debant
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Abschluss-Ausflug der Schülerkinder in den 
Wichtelpark

Aufregender Vormittag im Wildpark Assling

Kleiner Einblick in die Arbeit der Polizei. Natürlich mussten 
auch die Handschellen ausprobiert werden!

Lia und Ida mit den 
Ziegenbabies

Unsere Baumeister mit ihren neuesten 
Werken - toll gemacht!

Valentina und Matilda ge-
nießen ihr Bälle-Fußbad - 

Wer hat mehr Bälle? Unsere Abschlussreise der „GROSSEN“ mit dem Zug in den Wichtelpark! 

Die Kinder der Mäusegruppe haben die  
7 Zwerge in den Feen-Wald gebracht.  

Marlene und Sahra sind begeistert!

Asslinger Wildpark

Mit viel Geschick wird 
das Schuhebinden geübt!

Hier ist Konzentration 
und viel Geschick 

gefragt.

Durch die 
alte Kunst 

des Webens 
entstehen 

brauchbare 
Kunst-
werke!

Im Kindergarten wird auch gepicknickt.

Kinder sind wahre Künstler

Das große Zappeln im selbst gesponnenen Spinnennetz!
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Volksschule Nußdorf 

Schule am Bauernhof

Experimente

Heuer stand diese Aktion der young-
Caritas ganz im Zeichen der Ukraine-
Soforthilfe. 
Die Teilnahme am LaufWunder er-
möglichte den Kindern, aktiv zu wer-
den und etwas Sinnvolles beizutra-
gen. Es ging dabei nicht um Ge-

schwindigkeit, sondern um das Mitei-
nander: Nur wenn alle zusammenhel-
fen, gelingt Großes! 
Im Vorfeld suchten sich die Kinder 
Sponsoren (Großeltern, Onkel, Tante, 
Nachbarn, …), die für jede gelaufene 
Runde am Sportplatz ein paar Euro 
spendeten. 
Am 10. Juni war es dann so weit: 
Mit tatkräftiger Unterstützung der El-

ternvertreterinnen, die für das leibli-
che Wohl der LäuferInnen sorgten, 
konnte das Wunder geschehen. Viele 
waren gekommen, um anzufeuern 
und einfach dabei zu sein. Die sport-
lichen Kinder der Volksschule Nuß-
dorf schafften das Unglaubliche: 400 
Runden wurden gemeinsam „erlau-
fen“! 
Großzügig unterstützt wurde das 
LaufWunder von der Firma Liebherr, 
der Bäckerei Joast, der Lienzer Spar-
kasse und der AUVA. 
 
Unglaubliche 3.206,— Euro konnten 
die sportlichen Kinder für die gelau-
fenen Runden von ihren Sponsoren 
einsammeln!!! Zusätzlich erhielten 
wir von weiteren Sponsoren noch 
350,— Euro. 
Somit konnten der youngCaritas ins-
gesamt 3.556,— Euro übergeben 
werden! 
Ganz herzlichen Dank an die jungen 
Läufer, an die großzügigen Sponso-
ren sowie an alle Helfer, Zuschauer 
und Unterstützer!!!

Auch heuer duften wir wieder an der 
wertvollen Aktion „Schule am Bau-
ernhof“ teilnehmen. Dies ist ein 
österreichisches pädagogisches Pro-
gramm, das Bildungsinhalte in Bezug 
auf Landwirtschaft am Ort vermittelt. 
Theresa und Matthias Kollnig führen 
den Hof im Vollerwerb und haben 
sich auf Milchschafhaltung speziali-
siert. 
 
Für uns hat Theresa einen informati-
ven, spannenden und kulinarischen 
Vormittag gestaltet. 
 
Zu Beginn erfuhren wir viel Neues 
über Schafe und deren Lebensweise. 
Danach folgte eine Schnitzeljagd, in 
der die Kinder ihr neuerworbenes 
Wissen unter Beweis stellen konnten. 
Bei der Auflösung stellten wir fest, 
dass die Fragen ganz schön knifflig 
waren … 
 
Es folgte ein mehrgängiges Menü, 
bestehend aus den köstlichsten 
Schafmilchprodukten. Alle Kinder 
griffen tüchtig zu! 

Zum Schluss 
durften wir noch 
ein Töpfchen mit 
Erde und Schaf-
wolle befüllen, 
um Kressesamen 
darauf auszusä-
en. 
 
Ein großes Dan-
ke an die sympa-
thische Jungbau-
ernfamilie, deren 
Begeisterung für 
die Landwirt-
schaft, insbeson-
dere für Schafe, 
spürbar ist.

Im Sachunterricht haben wir am Ende 
des Schuljahres einige Experimente 
gemacht. 
 
Die nicht-newtonsche Flüssigkeit 
“Oobleck” hat den Kindern beson-
ders viel Spaß bereitet.

20

LaufWunder



Gerhard Lusser, Umweltberater beim 
Abfallwirtschaftsverband Osttirol, 
besuchte die Schule eine Woche lang 
und lehrte die SchülerInnen viele in-
teressante Fakten über Müll, Müll-

trennung und Müllvermeidung.  
 
Im Werkraum wurden dann aus lee-
ren Milchpackungen kleine “Müll-
monsterchen” gestaltet.

Das grandiose Mini-Musical „Die 
Bremer Stadtmusikanten“ haben die 
SchülerInnen unserer 2a Musikklasse 
unter Gesamtleitung von Andrea 
Gander auf die Bühne gezaubert. 
 
Als Musikvolksschule ist die VS De-
bant immer wieder singend unter-
wegs. Unter der Gesamtleitung von 
Andreas Köck begeisterte der Schul-
chor am 4. Juli bei „Osttirol singt“ 
gemeinsam mit drei anderen Osttiro-
ler Musikvolksschulen am Lienzer 
Hauptplatz mit schwungvollen Lie-
dern das Publikum.
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Die „Erlebniswelt Baustelle“ wird 
von der Tiroler Bauwirtschaft und der 
BAUAkademie Tirol organisiert und 
macht in allen Bezirkshauptstädten 
Station. Die Kinder können dort in 
verschiedene Berufe hineinschnup-
pern. 

Beim Rundgang, der bis 
zu zwei Stunden dauert, 
werden Berufe, die man 
auf einer Baustelle findet, 
vorgestellt: 
Maurer, Elektrotechniker, 
Glaser und viele mehr. 
Die Berufe werden erklärt 
und dürfen dann von den 
Kindern allesamt auspro-
biert werden. Natürlich 

muss auf jeder Baustelle 
Ordnung herrschen, so-
dass jede Station perfekt 
aufgeräumt wird und die 
nachfolgenden Handwer-
ker zügig weiterarbeiten 
können. Die Kinder der 
Volksschule Nußdorf 
zeigten viel Spaß, Ge-
schick und auch Ausdauer 
beim Handwerken.

Erlebniswelt 
Baustelle

Volksschule Debant
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Zeitgleich fand am Samstag, den 14. 
Mai an mehreren Standorten in ganz 
Österreich das Bundesfinale des Pan-
gea-Mathematikwettbewerbs statt. 
Nach der landesweiten Vorausschei-
dung durften heuer die besten 100 
SchülerInnen eines jeden Jahrganges 
teilnehmen.  
 
Hier die tollen Ergebnisse unserer 
Schule: 
 
5. Schulstufe 
Diese Schulstufe dominierte tirolweit 
Maximilian Jaufer aus der 1a Klasse.  
Er konnte den Landessieg auch im 
Finale verteidigen.  
 
6. Schulstufe 
Lenny Bundschuh aus der 2c Klasse 
konnte seinen Landessieg aus der 

Vorrunde verteidigen und landete 
sogar bundesweit am hervorragen-
den dritten Platz. Dies blieb bundes-
weit der einzige Podestplatz für unse-
re Schule. 
David Mair, ebenfalls aus der 2c 
Klasse, erreichte landesweit einen 
dritten Platz. 
 
7. Schulstufe 
Auch in dieser Schulstufe gingen 
zwei Stockerlplätze an unsere Schule. 
Hier holten Gabriel Lindsberger (3a) 
und Katharina Kofler (3c) landesweit 
die Plätze zwei und drei. 
 
8. Schulstufe 
Bei unseren diesjährigen Absolven-
ten schaffte Maximilan Winkler aus 
der 4c einen landesweiten zweiten 
Platz. Auch Luis Kollnig (4c) er-

reichte landesweit den guten 6. Platz.  
 
Herzliche Gratulation allen Teilneh-
merInnen. 
 
Stefan Rauchegger

Nach einer zweijährigen coronabe-
dingten Pause lud die Wirtschafts-
kammer heuer wieder alle 7. Schul-
stufen der Osttiroler Schulen zum 
Berufsfestival in die RGO-Arena ein.  
Die Kinder erwartete eine perfekt or-
ganisierte Veranstaltung, wo zahlrei-
che Lehrberufe aus den verschiedens-
ten Berufsfeldern vorgestellt und prä-
sentiert wurden. Doch nicht nur In-

formationen erhielten die Kinder, sie 
konnten auch selbstständig einige Ar-
beitsschritte ausprobieren, was diesen 
Vormittag sehr abwechslungsreich 
gestaltete.  
Alle TeilnehmerInnen waren von die-
ser tollen Veranstaltung sehr begeis-
tert. 
 
Stefan Rauchegger

V.l. Maximilian Jaufer und Lenny Bundschuh

22

Wie wichtig Bewegung 
und Sport bereits im 
Kindesalter ist, weiß der 
junge Radprofi Felix 
Gall aus Nußdorf-De-
bant (derzeit fährt er für 
das AG2R Citröen 
Team) aus eigener Er-
fahrung. Bei der Tour of 
the Alps im April 2022 
initiierte der Felix Gall-
Fanclub unter Federfüh-
rung von Philipp Nuss-
baumer und Stefan 
Mutschlechner entlang 
der Streckenführung, 
die diesmal viele beson-

dere Punkte Osttirols – 
wie die Burgruine Wal-
chenstein – zeigte, in 
Stronach eine Fanmeile. 
Den Erlös aus den frei-
willigen Spenden und 
der Versteigerung ei-
nes von Felix Gall zur 
Verfügung gestellten 
Trikots übergab der 
junge Sportler „seiner“ 
ehemaligen Volksschu-
le in Debant. Mit dem 
Betrag konnten Sport-
geräte für die Gestal-
tung von bewegten Pau-
sen angekauft werden.

Mittelschule Nußdorf-Debant

Großartige Leistungen unserer SchülerInnen 
beim Pangea Bundesfinale

Berufsfestival für die dritten Klassen



Am 11. Juni stand für unseren Chor 
ein anstrengender Tag bevor, denn 
wir durften die Firmung in Dölsach 
und Debant gestalten.  
Nach einer kurzen Generalprobe star-
teten wir mit voller Motivation in die 
erste Messe.  
Für diesen Auftritt wurden wir mit 
lautem Applaus belohnt. Anschlie-
ßend ging es, nach einer kleinen Stär-
kung, zur zweiten Messe. 
Auch diesen Gottesdienst konnten 
wir mit großem Erfolg gestalten und 
auch hier gab es wieder viel Applaus 
für uns. 
Auch wenn es ein anstrengender Tag 
war, war es eine tolle Erfahrung für 
jeden, der diesen Tag miterleben 
durfte. 
 
Julia Bachlechner
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Chorauftritt - Firmung 
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1000 Bäume – so viele haben wir 
zwar nicht gepflanzt, aber wir haben 
zumindest einen Beitrag dazu geleis-

tet. 
Am Mittwoch, 15.06.2022, wurden 
wir in der Schule von den Waldaufse-

hern Andreas Tscharnidling und Mi-
chael Kofler abgeholt. Zusammen 
mit 2 Begleitpersonen und ca. 80 
Bäumen spazierten wir in den Wald 
Richtung Nußdorf. 
Nach der Einführung durfte jeder 
Schüler einige Bäume einpflanzen, 
obwohl das manchmal nicht einfach 
war, da die Gefahr groß war, über den 
steilen Hang zu rutschen. 
Loch graben, Baum einsetzen und Er-
de darauf … Die ganze Klasse hatte 
viel Spaß und nach dieser Erfahrung 
weiß wahrscheinlich jeder Schüler, 
ob der Beruf Waldaufseher etwas für 
ihn wäre. :) 
 
Sophia Jans

Projekt 1000 Bäume
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Am 4. Juli durften wir, die Musik-
SchwerpunktschülerInnen der 1a, 2a 
und 2b, zum Singfest des Chorver -
ban des Tirol fahren.  
Es war ein beeindruckendes Erlebnis, 
da im Innenhof der Hofburg circa 
1.000 SchülerInnen versammelt 

waren und wir gemeinsam einige vor-
ab geprobte Lieder gesungen haben. 
Wir durften sogar bei drei Liedern 
auf der Bühne singen, eine besondere 
Ehre! 

Das Fest dauerte 1,5 Stunden und im 
Anschluss durften wir noch die 
Innenstadt genießen. Ein toller, erleb-
nisreicher Tag! 
(Schülerinnen aus der 2b Klasse)

Am Sonntag, 15. Mai feierten die 
SchülerInnen aus Nußdorf und eine 
Woche später, am Sonntag, 22. Mai, 
die SchülerInnen aus Debant ihre 
Erstkommunion. 
 
Zu den Klängen der Marktmusikka-
pelle Nußdorf-Debant erfolgte der 

Einzug der Erstkom-
munikanten mit ihren 
Taufpaten in die fest-
lich dekorierten Pfarr-
kirchen.  
Nach dem Auszug gab 
die Musikkapelle eini-
ge Märsche auf dem 
Kirchplatz zum Bes-
ten, bevor die Erst-
kommunikanten mit 
ihren Familien loszo-
gen, um den großen 
Tag gebührend zu fei-
ern.

Erstkommunion Debant (© Michael Breschan)

Erstkommunion Nußdorf (© Brunner Images)
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Tirol singt

Erstkommunion



Im Seelsorgeraum Sonnseite be-
reiteten sich heuer 65 Firmlinge 
auf die Firmung vor. Coronabe-
dingt wurde die erste Zeit der 
Vorbereitung digital (online) ab-
gewickelt. Durch die Lockerun-
gen konnten dann später auch 
Treffen veranstaltet werden. 
Zum Start der Firmvorbereitung 
stand eine Andacht mit dem 
Firmspender, Dekan Franz 
Troyer in der Pfarrkirche De-
bant am 18. März 2022 auf dem 
Programm.  
Am 21. Mai trafen sich die 
Firmlinge in Nikolsdorf zu einer 
Wallfahrt nach St. Chrysanthen. 
Dazwischen wurden die Firm-
linge eingeladen, mit ihrem Pa-
ten eine Firmlings-Patenwall-
fahrt zu einem Ort ihrer Wahl zu 
unternehmen, damit Firmling und Pa-
te einmal Zeit für sich hatten. 
Die Firmung feierten dann am Sams-
tag, 11. Juni, die Firmlinge von Isels-

berg, Nikolsdorf und Dölsach um 
14.30 Uhr in der Pfarrkirche Dölsach 
und die Firmlinge von Nußdorf und 
Debant in der Pfarrkirche Debant um 

17.00 Uhr.  
Beide Feiern wurden vom Schulchor 
der Mittelschule Nußdorf-Debant 
umrahmt.

Nach den zwei Jahren der Corona-
beschränkungen konnten heuer die 
Prozessionen wieder normal stattfin-
den. Die Marktmusikkapelle, die 
Schützen und Feuerwehr rückten 
wieder in guter Tradition zu den Pro-
zessionen aus. Auch die Gläubigen 
nahmen an den Prozessionen zahl-
reich teil. 
 
So feierten die Gläubigen das Fron-
leichnamsfest am 16. Juni in Nuß-
dorf und am 26. Juni das Herz-Jesu-
Fest in Debant mit einer Hl. Messe 
und anschließender Prozession.
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Firmung

Prozessionen
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Firmlinge Nußdorf und Debant mit Firmspender Dekan Franz Troyer (© Michael Breschan)
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Nach altem Brauch fand auch heuer 
wieder am 1. Samstag im August die 
bereits traditionelle Wallfahrt über 
den Kofelpass nach Maria Luggau im 

Kärntner Lesachtal statt. Schon früh 
am Morgen machten sich ca. 30 Fuß-
wallfahrerInnen der Pfarren aus dem 
Seelsorgeraum „Sonnseite“ vom 

„Luggauer Brüggele“ zum Aufstieg 
über den Kofelpass auf. Der Anstieg 
war aufgrund des Regens am Vor-
abend bzw. in der Nacht und des 
feuchtschwülen Wetters eine beson-
dere Herausforderung, wurde aber 
von allen tadellos gemeistert. Nach 
dem Aufstieg und der wohlverdienten 
Jause am „Rastplatzl“ hielt Prof. Lois 
Außerlechner wieder eine kurze An-
dacht. Lois verwies hier besonders 
auf die Gestaltung der von ihm heuer 
angefertigten Wallfahrerkreuzchen, 
die einen besonderen Symbolcharak-
ter aufweisen: In der Vertiefung der 
Längs- und Querbalken der Kreuz-
chen wurde nämlich ein Stückchen 
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V.l. Markus Kraler, Lena Olsacher, Maximilian Jans, Jennifer Mairdoppler,  
Matthias Kollnig, Melanie Told, Pfarrkoordinatorin Irmgard Olsacher,  

Martina Walder  

Die PfarrgemeinderätInnen werden 
alle fünf Jahre neu gewählt. Am 
19./20. März wurde auch in den Pfar-
ren Nußdorf und Debant der Pfarrge-
meinderat neu gewählt. 

Der Pfarrgemeinderat besteht aus den 
gewählten und den amtlichen Mit-
gliedern.  
 
Bei den konstituierenden Sitzungen 

des Pfarrgemeinderates in der Pfarre 
Nußdorf und in der Pfarre Debant 
wurden aus den gewählten Mitglie-
dern die Funktionen der Obfrau/des 
Obmannes, dessen Stellvertretung 
und der Schriftführerin/des Schrift-
führers gewählt.

Zusammensetzung Pfarre Nußdorf: 
 
Gewählte Mitglieder 

Melanie Told, PGR-Obfrau 
Matthias Kollnig, PGR-Obfrau-Stellvertreter 
Martina Walder, Schriftführerin 
Maximilian Jans 
Markus Kraler 
Jennifer Mairdoppler 
Lena Olsacher 

 
Amtliche Mitglieder 

Pfarrer Bruno Decristoforo  
Pfarrkoordinatorin Irmgard Olsacher 
Pastoralassistent Thomas Happacher 

Pfarrgemeinderatswahl

Kofelwallfahrt des Seelsorgeraumes Sonnseite nach Maria Luggau

Zusammensetzung Pfarre Debant: 
 
Gewählte Mitglieder 

Herta Gumpitsch, PGR-Obfrau  
Martin Eppacher, PGR-Obfrau-Stellvertreter  
Nadine Dornauer, Schriftführerin  
Hans Lugger  
Erich Pitterl  
Christine Reiter  
Siegrid Unterguggenberger  
Harald Wittmann  
 

Amtliche Mitglieder  
Pfarrer Bruno Decristoforo  
Pfarrkurator Thomas Happacher  
Pfarrkirchenrat Peter Inmann  
Pfarrökonom August Seiwald

V.l. Pfarrkurator Thomas Happacher, Martin Eppacher, Nadine Dornauer, Herta 
Gumpitsch, Erich Pitterl, Christine Reiter, Pfarrökonom August Seiwald, Siegrid 

Unterguggenberger, Hans Lugger; nicht im Bild: Harald Wittmann   
(© Christian Oberluggauer)



vom Kleidchen der Gnadenmadonna 
von Maria Luggau eingearbeitet. 
Letztes Jahr erhielt die Gnadenmutter 
ein neues, grün-goldenes Kleid, von 
dem ein Stückchen Stoff übrigblieb, 
das dafür verwendet wurde.  
Rosenkranz betend marschierte die 
Wallfahrergruppe über das Eggental 
und den Guggenberg hinaus zur „An-
nakapelle“, wo nochmals eine kurze 
Impulsandacht abgehalten wurde. 
Pünktlich zum „Zwölfe-Läuten“ er-
reichte die Wandergruppe ihr Ziel im 
Wallfahrtsort Maria Luggau. 
Eine weitere Gruppe hatte sich zwi-
schenzeitlich mit dem Bus mit Wall-
fahrerInnen aus den Gemeinden des 
Seelsorgeraumes „Sonnseite“ Rich-
tung Maria Luggau aufgemacht. Ein 

kleinerer Teil davon nahm die ca. 1 
½-stündige Fußwallfahrt von Unter-
tilliach über den Grenzlandwander-
weg über den Ortsteil Wacht nach 
Maria Luggau in Angriff, und traf 
dort ebenfalls gegen Mittag ein. Ge-
meinsam wurde pünktlich um 12.30 
Uhr die Wallfahrermesse mit Prior 
Silvio gefeiert. Musikalisch umrahmt 
wurde die Festmesse von einem Vo-
cal-Ensemble aus Nikolsdorf. 
Prior Silvio ging in seinen Begrü-
ßungsworten noch einmal auf die Be-
kleidung der Gnadenmutter von Ma-
ria Luggau ein, die am vorderen Sei-
tenaltar der Basilika steht. Hier gibt 
es den Bezug zu dem „Stoffrelikt“ 
der Wallfahrerkreuzchen, die auch im 
Anschluss an die Hl. Messe gesegnet 

wurden. 
Im Anschluss an die Wallfahrermesse 
ging es dann in das Refektorium, wo 
die Damen der Klosterküche bereits 
ein herzhaftes Wallfahrermenü zube-
reitet hatten. Gut gestärkt, müde aber 
glücklich und zufrieden, unsere Sor-
gen und Nöte zur Gnadenmutter nach 
Maria Luggau getragen zu haben, 
wurde wieder die gemeinsame Heim-
reise mit dem Bus der Fa. Bundschuh 
angetreten. 
Im Namen der Pfarre Nußdorf noch 
einmal ein recht herzliches Vergelt`s 
Gott für die mustergültige Organisati-
on, und ein besonderes Danke an all 
jene, die in irgendeiner Weise mitge-
wirkt und mitgestaltet haben! 
Andreas Blaßnig

Pfarrer Bruno Decristoforo feierte am 
29. Juni 1972 die Primiz in seiner 
Heimatgemeinde Silz. Somit wurde 
Pfr. Bruno vor 50 Jahren zum Priester 
geweiht und wir durften heuer, im 
Jahr 2022, im Seelsorgeraum Sonn-
seite sein Goldenes Priesterjubiläum 
feiern. 
 
Pfr. Bruno wollte nicht in 
allen fünf Pfarren extra 
feiern, sondern es sollte im 
Seelsorgeraum ein „gro-
ßes“ Fest stattfinden. In 
Anbetracht der Nähe zum 
29. Juni wurde als Termin 
dafür der 3. Juli in der 
Dölsacher Pfarrkirche St. 

Martin festgelegt. Dieser musste aber 
leider kurzfristig abgesagt werden, da 
Pfr. Bruno erkrankt war. Nur die ge-
planten Bergfeuer fanden am Vor-
abend des 3. Juli zu Ehren des Jubi-
lars statt, da diese aus technischen 
Gründen nicht mehr abgesagt werden 
konnten. 
 

Gefeiert wurde das Goldene Priester-
jubiläum dann schließlich am 15. Au-
gust, dem Hohen Frauentag, in Döl-
sach, wo sich zu Beginn am Schul-
platz ein buntes und farbenprächtiges 
Bild bot. So hatten sich die F.v.D. 
Musikkapelle Dölsach gemeinsam 
mit MusikantInnen der Musikkapelle 
Iselsberg, die F.v.D. Schützenkompa-
nie Dölsach, Fahnenabordnungen 
von Vereinen aus allen Gemeinden, 
die Bürgermeister sowie die Pfarrge-
meinderäte und Pfarrkirchenräte der 
Pfarren eingefunden. Auch viele 
Gläubige nahmen die Gelegenheit 
wahr, um mit Pfarrer Bruno zu feiern. 
 
Mit einem Landesüblichen Empfang 
sowie einer Gedicht- und Liedvor-
führung von Volksschule und Kinder-
garten Dölsach wurde das Fest be-
gonnen. Danach zogen alle in einer 
kurzen, feierlichen Prozession in die 
Pfarrkirche St. Martin, wo der Fest-
gottesdienst stattfand. 
Dieser wurde vom „Seelsorgeraum-
chor“ gestaltet, der sich extra für die-
ses Fest formiert hatte. Jeder/jede aus 
dem jeweiligen Kirchenchor der ein-
zelnen Pfarren konnte sich dem Chor 

anschließen und so ent-
stand ein „Seelsorgeraum-
chor“ mit ca. 50 Personen.  
Die Hl. Messe zelebrierte 
Pfr. Bruno gemeinsam mit 
Pfr. i. R. Cons. Otto Groß-
gasteiger, assistiert von 
Minis aus allen 5 Pfarren 
des Seelsorgeraumes. 

Stationen von Bruno Decristoforo: 
1972-1975 Kooperator in Breitenwang 
1975-1983 Kooperator in St. Andrä/Lienz 
1983-2008 Pfarrer in St. Anton/Arlberg 
2008-2014 Pfarrer in Dölsach und Seelsorgestelle Iselsberg 
2010-2014 Pfarrer in Nikolsdorf 
seit 2014 Leiter des Seelsorgeraumes Sonnseite und somit  

Pfarrer der Pfarren Nußdorf, Debant, Dölsach,  
Nikolsdorf und der Seelsorgestelle Iselsberg
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Goldenes Priesterjubiläum von Pfarrer Bruno Decristoforo
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© Tanja Eder-Possenig
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Kirchenchor Debant 

Im Anschluss an die Hl. Messe wurde 
ein kurzer Festakt in der Kirche abge-
halten, bei dem Bgm. Mayerl, stell-
vertretend für alle Bürgermeister, die 
offizielle Begrüßung vornahm und 
PGR-Obfrau Annemarie Klaunzer, 
stellvertretend für alle Pfarrgemein-
derätInnen des Seelsorgeraumes, eine 
Laudatio hielt. Als Geschenk aller 
Pfarren wurden dem Jubilar zwei 
Messgewänder überreicht. 
Ein herzlicher Dank gilt den politi-
schen Gemeinden, die die Organisati-
on und die Kosten des weltlichen 
Festaktes übernommen haben. 

Nach dem Festakt wurde der Jubilar 
bei einer Agape am Vorplatz des Tiro-
lerhofes gebührend weitergefeiert. 
 

Zusammengefasst darf man sagen: 
„Das Goldende Priesterjubiläum un-
seres Pfarrers Bruno Decristoforo 
war ein rundum gelungenes Fest!“

Bei einem gemütlichen Grillabend 
Ende Juni schlossen wir das diesjähri-
ge Kirchenchor-Jahr ab und verab-
schiedeten uns in die Sommerpause. 
Es war alles in allem ein sehr erfolg-
reiches und gelungenes Jahr. Beson-
ders freuen wir uns über vier neue 
Sängerinnen, die nach dem „Schnup-
perabend“ als Mitglieder unserem 
Chor beigetreten sind. Wir heißen sie 
herzlich willkommen und hoffen, 
dass es ihnen in unserer Runde ge-
fällt.  
Am Montag, 12. September, starten 
wir wieder mit der ersten Probe, zu 
der wir interessierte und sangesfreu-
dige Personen ganz herzlich einladen, 
einfach mal bei einer Probe dabei zu 
sein, und hinein zu „schnuppern“. 
Treffpunkt: 20.00 Uhr im Pfarr-
saal Debant! 
 
Kurze Vorschau auf das kommende 
Jahr: Neben den üblichen Auftritten 
im Laufe des Kirchenjahres steht 
heuer ein Adventskonzert unter dem 
Motto „Alle Jahr um diese Zeit“ 
auf dem Programm. Zu diesem Kon-
zert, das von den Mitgliedern des 

Kirchenchores in verschiedensten 
Gruppierungen und Besetzungen ge-
staltet wird, laden wir schon jetzt 
herzlich ein – genauere Infos folgen. 
 
In diesem Sinne freuen wir uns schon 

wieder auf viele schöne, stimmungs-
volle Momente und Erlebnisse im 
kommenden Kirchenchor-Jahr und 
verbleiben mit musikalischen Grü-
ßen!
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Jubilar Bruno Decristoforo mit seinem Bruder Dr. Josef Decristoforo (hinten l.) und weiteren Angehörigen: 
Vorne v.l. Nichte Elisabeth Maczek, Schwester Brigitte Decristoforo, Großnichte Magdalena Mark, 

Schwester Notburga Decristoforo, Großnichte Theresia Mark (vorne) und Nichte Ursula Gasser  
(© Robert Possenig)



Nach langer 
Pause durften 
wir am 23. Juni 
2022 endlich 

wieder zu einer Geschichtenzeit in 
unsere gemütliche Bücherei in Nuß-
dorf einladen. 
Michaela las für unsere aufmerksa-
men Besucher die Geschichte „Tilda 
Apfelkern – Das Zauberpicknick im 
verwunschenen Garten“. Im An-
schluss durften die Kinder als Erinne-
rung einen Drachen-Becher mit Kres-
sesamen basteln, bevor sie sich nach 
einer kleinen Jause frisch gestärkt 
wieder auf den Heimweg machten. 

Schon der Sommer stand in unserer 
Bücherei ganz im Zeichen des The-
mas MINT. Passend zu unserer neuen 
MINT-Leseecke, in der viele span-
nende Bücher zu den Themen Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaf-
ten und Technik zu finden sind, ha-
ben wir uns auch eine besonders tolle 

Ferienaktion für unsere kleinen Leser 
überlegt. 
Beim ersten Verleih in den Ferien 
durften sich die Kinder ihren eigenen 
Flaschengarten in der Bücherei abho-
len und nach der beigelegten Anlei-
tung zu Hause bepflanzen. Es wurde 
fleißig gepflegt und beobachtet, ihre 

Entdeckungen konnten die Kinder 
dann in ihren persönlichen Forscher-
pass eintragen und uns bei ihrem 
nächsten Besuch in der Bücherei er-
zählen, wie die Pflanzen gedeihen. 
 
Im Hintergrund laufen mittlerweile 
auch schon die Vorbereitungen für 
das MINT-Festival der Büchereien in 
Osttirol während der Herbstferien. 
Auch die Bücherei Nußdorf-Debant 
ist mit zwei tollen Veranstaltungen 
dabei und wir hoffen schon jetzt auf 
zahlreiche Besucher an folgenden 
Terminen: 
 
BÜCHEREI DEBANT 
“Einfache Naturwissenschaftliche 
Experimente für Klein und Groß“ 
24.10.2022 von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Kultursaal Debant 
(Hermann Gmeiner-Straße 4, 9990 
Nußdorf-Debant) 
 
BÜCHEREI NUSSDORF 
“MINT am Bauernhof – von der 
Milch zur Käseverkostung” 
25.10.2022 jeweils um 17.00 Uhr und 
um 19.00 Uhr – max. 10 Personen 
pro Termin 
Veranstaltungsort: Kollnighof (Ober-
nußdorf 37, 9990 Nußdorf-Debant) 
 
Informationen zum Veranstaltungs-
programm aller teilnehmenden Bü-
chereien und Anmeldungen findet ihr 
auf der Homepage www.mint-
lienz.at.  

Wir freuen uns auf euren Besuch! 
Das Team der Bücherei Nußdorf

Das Mineraliensammeln hat in Ostti-
rol eine schon über 2.000 Jahre alte 
Tradition, wie Ausgrabungen in der 
Römerstadt Aguntum beweisen. Un-
ser Verein hat ca. 60 Mitglieder aus 
ganz Osttirol, Kärnten, Steiermark 
und Südtirol. Auch ist einer der bes-
ten Fossiliensammler bei unserem 
Verein. Das Vereinsziel ist, die Mine-
ralien und Fossilien zu bergen und 
vor der Zerstörung durch die Natur 
zu bewahren. Weiters möchten wir 
diese Wunderwerke der Natur der Öf-

fentlichkeit in Ausstellungen zeigen 
und das Interesse für die Naturwun-
der unserer Heimat wecken.    
Bei unserer Mineralienschau, die 
am Sonntag, 11. September 2022 
von 09.00 bis 16.00 Uhr im Kultur-
saal Debant stattfindet, können Be-
sucher Mineralien und Schmuck aus 
aller Welt bei den Ausstellern erwer-
ben.  
Das Highlight ist aber die Sonderaus-
stellung unserer Vereinsmitglieder. 
Sie steht unter dem Motto „Über 30 

Jahre Vereinigte Mineraliensamm-
ler Osttirols“ und die Mitglieder zei-
gen dort ihre Eigenfunde aus unserer 
Region.
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Bücherei Nußdorf 

Mineralienausstellung in Nußdorf-Debant
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Open-air kasperltheater 
am 16. August

Nußdorfer kirchtag
 am 21. August

Bunte 



September 2022                                                               Gemeindekurier Nußdorf-Debant                                                                   103. Ausgabe

31

SeiteN hofalm-kirchtag
am 21. August

Seniorenausflug
am 26. August
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Kinderchor Nußdorf

Freude schenken - Freude erleben

#LautStark lässt wieder aufhorchen…

Mit Liedern Menschen berühren und 
Freude schenken, das ist die Philoso-
phie des Kinderchors Nußdorf. Am 
Montag, 27. Juni 2022 hat Irmgard 
Olsacher mit ihren Chorkids die 
Chorprobe kurzerhand in „Pfarrers 
Garten“ verlegt und Pfarrer Otto mu-
sikalisch zu seinem Geburtstag gratu-
liert. Ein paar Tage zuvor waren wir 
Überraschungsgast bei Oma Loise 
(Schober) – wir durften ihr zu ihrem 
80. Geburtstag gratulieren und ihr mit 
fröhlichen Liedern Freude schenken. 
Auf diesem Weg wünschen wir den 
zwei Jubilaren noch einmal von Her-
zen alles Gute! 
Freude erleben durften wir am 2. Juli 
– bei strahlendem Wetter verbrachten 
wir einen perfekten Tag im Familien-
land, Erlebnispark am Pillersee. Die-

sen Ausflug haben wir 
uns mit dem Verkaufser-
lös unserer CD „Augen 
auf und durch“ finan-
ziert und er war zugleich 
auch ein schöner Ab-
schluss für das Chorjahr 
2021/22. 
Ein herzliches DANKE 
all jenen, die uns das 
ganze Jahr hindurch im-
mer wieder Freude 
schenken und unterstüt-
zen, sei es durch wertschätzende 
Worte, „süße“ und finanzielle Spen-
den oder durch den 
Kauf unserer CDs.  
Im neuen Schuljahr geht 
unsere musikalische 
Reise weiter – bitte vor-

merken: Adventkonzert im Kultur-
saal am 1. Adventsonntag. 

Alles andere als leise ist es 
um die Gruppe #LautStark. 
In der letzten Schulwoche 
waren die 6 jungen SängerIn-
nen erneut im Tonstudio, um 
einen Titel einzusingen. 
„WhatsApp mir“ heißt der 
neue Song und er erzählt vom 
aufregenden Leben junger 
Menschen, von Alltagssitua-
tionen, Träumen und erster 
Liebe. Irmgard Olsacher hat 
den Text und die Melodie zu 

diesem Lied geschrieben, 
Martin Lang hat es arrangiert 
und die Aufnahme in den 17-
studios begleitet.  
 
Man darf gespannt sein – die 
Online-Veröffentlichung 
gibt’s bereits im September.

V.l. Alexander Wibmer, Amelie 
Angermann, Tobias Zeiner, Leonie 

Korber, Sandro Unterwainig,  
Johannes Schlemmer

Aloisia Schober ist 80 - der Kinderchor gratuliert! Kinderchor-Ausflug zum Pillersee

Geburtstagsständchen für Pfarrer Otto
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Das „Good-Vibez-Festival“ am 11. 
Juni in der RGO-Arena in Lienz, 
das zur Gänze von den Jugendlichen 
organisiert wurde, war ein voller Er-
folg. Knapp 900 BesucherInnen ge-
nossen endlich wieder Partystim-

mung! Eine Fortsetzung im nächsten 
Jahr ist bereits geplant. 
 
Auch der Graffiti-Workshop, der im 
Rahmen von „Real-Digital“, einem 
grenzüberschreitenden Interreg-Pro-
jekt stattfand, konnte in den Sommer-
ferien erfolgreich über die Bühne ge-
hen. So wurde die Unterführung zum 
Schulzentrum Nußdorf-Debant zu-
sammen mit zwei professionellen 
Künstlern von Jugendlichen neu  

gestaltet. 
 
Für den Spätsommer ist außerdem 
ein Video-Workshop im Jugendtreff 
Z4 geplant, bei dem die Teenager ler-
nen, ein Drehbuch zu gestalten und 
Szenen filmisch festzuhalten. 
Das Jugendzentrum Debant ist wei-
terhin von Montag bis Freitag von 
17.00 bis 21.00 Uhr geöffnet.

In der Kinderkrippe und Spielgruppe Debant des Osttiroler Kinderbetreuungs-
zentrums ist immer was los!
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OK-Zentrum Nußdorf-Debant
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Besuch in der Bücherei Debant

Mhmm lecker, so viele Früchte!

Ein schöner Spaziergang in der Sonne

Viola beim Erkunden der unterschiedli-
chen Materialien mit den Füßen

Nico und Stefan kühlen 
sich beim Beregner ab.

Spielen und abkühlen 
beim Debantbach

Selbstgemachte Wasserkreide ausprobieren
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Die PVÖ Ortsgruppe Nußdorf-De-
bant war fleißig unterwegs. So freu-
ten wir uns über die gelungene Früh-
lingswanderung zu den Debanter 
Kornmühlen.  

Um nicht Opfer krimineller Betrüge-
reien zu werden, wurden wir bei ei-
nem Vortrag, „Sicherheit für Senio-
ren“, am 28. April von Gruppenin-
spektor H.P. Gomig auf Gefahren im 

Alltagsleben hingewie-
sen.  
Am 12. Mai fand eine 
Führung in Tirols einzig-
artigem Eisenbahnmu-
seum Lienz, im ehemali-
gen Südbahn Heizhaus 
von 1871, statt.  
Und am 19. Mai führte 
uns die erste Radltour ins 
wunderschöne Iseltal. 
Nach der Einkehr im Ad-
venturepark in Ainet ra-
delten wir gestärkt heim-

wärts.  
Die ASKÖ veranstaltete gemeinsam 
mit der Österreichischen Gesund-
heitskasse am 7. Juni einen Informa-
tionsabend mit dem Thema „Xund 

im Alter“. Der Vortrag von 
Frau Claudia Stern enthielt 
viele Anregungen, um mit 
Freude und Spaß aktiv und fit 
ins hohe Alter zu gelangen.  
Das Rote Kreuz, Vortrag von 
Wilhelm Granig, hat uns am 
1. Juli über alle Dienstleis-
tungen für die ältere Gene-
ration informiert.  
Als letzte Veranstaltung vor 
der Sommerpause konnten 
wir die Burg Heinfels im 

Hochpustertal und in Innervillgraten 
Kalkstein und den Wallfahrtsort 
„Maria Schnee“ besuchen. 
Wir danken unseren PVÖ Mitglie-
dern für die zahlreichen Teilnahmen 
und freuen uns im Herbst auf weitere 
Aktivitäten.  

Eisenbahnmuseum

Einkehr im Adventurepark Ainet

Frühlingswanderung

Obmann Günther Hatz



Gratulieren möchten wir St. Tribel-
nig, K. Thalhammer, L. Reiter und 

Th. Preissegger zum 80. und A. Al-
tenweisl zum 85. Geburtstag und 

wünschen ihnen Gesundheit und viel 
Freude.

Der Obst- und Gartenbauverein Nuß-
dorf-Debant lässt eine Reihe interes-
santer und geselliger Veranstaltungen 
Revue passieren.  
Im März fand – nach coronabeding-
tem Ausfall 2021 – die Jahreshaupt-
versammlung im Kultursaal Debant 
statt. Es ist anzunehmen, dass viele 
das Abendprogramm, die Ehrungen 
unseres langjährig verdienten Ob-
mann-Stellvertreters Josef Weingart-
ner und der 25-Jahr-Jubiläen und das 
gemeinsame Essen entspannt genos-
sen haben. 
Am 23. April folgte eine Einladung 
zur Betriebsbesichtigung bei Fried-
rich Webhofer in Gaimberg mit Füh-
rung durch den Obstgarten. Nachher 
gab es eine feine Jause mit Produkten 
vom eigenen Hof und von den umlie-

genden Bauern in seinem stimmungs-
vollen Brennstadl. Die Kosten von  
€ 25,—/Person übernahm der Verein 
für seine Mitglieder. 
Ebenfalls im April hatten wir die ein-
malige Gelegenheit einer Vogelwan-
derung mit dem Nationalparkranger 
und versierten Vogel-
kenner Mathias Mühl-
burger in den Virgener 
Feldfluren. Bei wun-
derschönem Frühlings-
wetter war der Ausflug 
für alle ein eindrucks-
volles Erlebnis.  
Reges Interesse be-
stand für Schädlinge 
und Nützlinge im 
Hausgarten, ein praxis-
naher Vortrag im Mai 

in mehreren Gärten in Dölsach mit 
Martin Bramböck.   
 
Außerdem konnte man sich im Juni 
den Aufbau und die Pflanzung einer 
Spindelbaumanlage mit unserem 
Baumwärter Manfred Gartner im Ge-
meinschaftsgarten „Sonnengarten 
Lienz“ anschauen.    
Als letztes möchten wir noch auf das 
Nußdorfer Erntedankfest am 18. Sep-
tember hinweisen, bei dem wir als 
Verein auch unseren Beitrag leisten.
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Spindelanlage im Sonnengarten Lienz mit Manfred GartnerBrennstadl von Friedl Webhofer, Gaimberg

Vogelwanderung mit NP-Ranger Mathias Mühlburger

ASKÖ-Informationsabend Ausflug Burg Heinfels
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Schützenkompanie Nußdorf-Debant

Bataillonsschützenfest Lienzer Talboden

Weckruf der Schützen zu den Prozessionen

Am 19. Juni 2022 richtete die Schüt-
zenkompanie Nußdorf-Debant das 
Bataillonsschützenfest des Lienzer 
Talbodens aus. Dieses Fest wird jedes 
Jahr von einer anderen Schützenkom-
panie des Bataillons veranstaltet. Als 
alle Formationen eingetroffen waren, 
erfolgte auf der Hermann Gmeiner-
Straße die Aufstellung. Danach mar-
schierten die Ehrengäste, die Markt-
musikkapelle Nußdorf-Debant sowie 
die Schützenkompanie Nußdorf-De-
bant Richtung Aguntstadion. Ihnen 
folgten die Ehrenkompanie Anton 
Steger Bruneck, der Fahnenblock, die 
Musikkapelle Gaimberg sowie sämt-
liche Kompanien des Talbodens.  
Die Veranstaltung begann mit der 
Meldung und Frontabschreitung un-
ter dem Kommando von BatKdt-Stv. 
Hauptmann Alexander Kirchstätter. 
Die Meldung wurde durch eine Eh-
rensalve von der Ehrenkompanie 
Bruneck abgeschlossen. Im An-
schluss zelebrierte Pfarrer Bruno De-
cristoforo eine wunderschöne Messe. 
Bei dieser wurde auch den Verstorbe-
nen des vergangenen Jahres gedacht 
und ihnen mit dem Spielen des „Gu-
ten Kameraden“ eine letzte Ehre er-
wiesen. Umrahmt wurde die Messe 
durch die Marktmusik Nußdorf-De-
bant und die Musikkapelle Gaimberg. 
Nach einem schön gespielten Marsch 
der Musikkapellen am Ende der Hei-
ligen Messe folgte der weltliche Teil. 
Hierbei begrüßte Bgm. Ing. Andreas 
Pfurner alle Ehrengäste, alle Fahnen-
abordnungen sowie alle Schützen 
und Gäste. In seinen Grußworten be-
tonte er immer wieder, dass das 

Schützenwesen in der Gemeinde 
nicht mehr wegzudenken wäre. Im 
Anschluss folgten die Grußworte von 
LA Martin Mayerl. Durch die Festre-
de des ehemaligen Landeskomman-
danten Ehrenmajor Mag. Fritz Tie-
fenthaler, in der er das Schützenwe-
sen noch einmal hervorhob, wurden 
die Ansprachen abgeschlossen. 
Anschließend ging man zu den Eh-
rungen über. Dabei wurde unserem 
Hauptmann Jakob Indrist eine beson-
dere Ehre zu Teil. Ihm wurde die Ver-
dienstmedaille für „18 Jahre Kom-
mandant einer Schützenkompanie“ 
überreicht. Der weltliche Teil wurde 
traditionell mit der Tiroler Landes-
hymne abgeschlossen. Anschließend 
folgte die Defilierung. Dabei mar-

schierten alle Formationen vom 
Aguntstadion über die Dornachstraße 
und über die Pestalozzistraße zur 
Hermann Gmeiner-Straße, wo die 
Defilierung stattfand. Abschließend 
folgte die Auflösung der Formatio-
nen. 
Im Anschluss wurde bei der Tennis-
halle ein „Festl“ veranstaltet. Dieses 
begann mit einem Platzkonzert der 
Musikkapelle Gaimberg. Für den ge-
lungenen Ausklang sorgte das „Vill-
grater Duo“. 
Die Schützenkompanie Nußdorf-
Debant bedankt sich bei allen Hel-
fern und der Marktgemeinde Nuß-
dorf-Debant für die Unterstützung. 
Besonderer Dank gilt natürlich al-
len Gästen für ihr Kommen!

Am 16. Juni 2022 begann das Fron-
leichnamsfest mit den traditionellen 

Böllerschüssen aus der Kanone der 
Schützenkompanie. Damit wird die 

Bevölkerung darauf hin-
gewiesen, dass sie sich 
für die Fronleichnams-
prozession vorbereiten 
soll. Es folgten die Hei-
lige Messe in der Pfarr-
kirche Nußdorf und an-
schließend die Prozessi-
on, welche quer durch 

das Dorf führte. 
 
Ebenso startete der Herz-Jesu Sonn-
tag am 26. Juni 2022 mit den Böller-
schüssen der Schützen. Anschließend 
fand die Heilige Messe in der Kirche 
Debant statt. Die Prozession ging am 
Altersheim vorbei zur Silvesterkapel-
le und wieder zurück zur Kirche. Na-
türlich wurden auch zu den Evange-
lien Salven abgeschossen.

V. l. Ehrenmajor Mag. Fritz Tiefenthaler, Hauptmann Jakob Indrist, Major Patrick Rossmann,  
Major Peter Pedarnig, Hauptmann Alexander Kirchstätter
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Am Samstag, den 
30. April 2022 
stellten wir bereits 
zum 4. Mal im To-
ni Egger-Park den 
Maibaum händisch 
auf. 
Der Maibaum wurde uns dieses Jahr 
von Walter Angermann und Andreas 
Klocker zur Verfügung gestellt. 
Knapp 500 Zuschauer beobachteten 

den kräftezehrenden Aufstellprozess, 
der in ca. 4 Stunden vollbracht war. 
Ab 18.00 Uhr fingen die 6 „Passerta-
ge“ an, an denen wir unseren 37 m 

langen Maibaum bewachten. Danke 
an jeden Besucher, der uns am Auf-
stelltag oder beim „Maibaumpassen“ 
besuchte.  

Die Verlosung fand am 12. Juni statt, 
bei der uns anfangs die Marktmusik-
kapelle mit einem Frühschoppenkon-
zert unterhielt und anschließend „Lex 

mit Freunde“ die Nachmittagsunter-
haltung übernahm. Danke an alle 
Gäste, die fleißig Lose gekauft und 
mit uns den Verlosungstag verbracht 
haben. Nach vielen tollen Sachprei-
sen haben wir unseren Hauptpreis, 
den Maibaum, verlost, der uns dann 
aber wieder zurück geschenkt wurde. 
Anschließend haben wir beschlossen, 
den Baum an den Höchstbietenden zu 
versteigern und den Erlös einem gu-
ten Zweck zu spenden. Gabi Wallner 
hat den Maibaum für € 3.150,— er-
steigert und nach ihrem Wunsch ha-
ben wir die ersteigerte Summe an das 
Frauenzentrum Osttirol gespendet. 
Vergelt‘s Gott an alle Helfer, Sponso-
ren und Besucher!
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Erneuter Sieg beim Garnisonsschießen in der Lavanter Forcha

Am 2. Juli 2022 veranstaltete 
das Österreichische Bundes-
heer das alljährliche Garni-
sonsschießen in der Lavanter 
Forcha. Auch dieses Mal 
glänzten die Schützen der 
Schützenkompanie mit heraus-
ragenden Leistungen. Im Ein-
zelschießen der Männer er-
reichte Hubert Brandstätter mit 
einer Punktezahl von 95 Rin-
gen den 3. Platz. Beim Mann-
schaftsschießen, bei dem auf 
200 Meter mit dem STG 77 ge-
schossen wird, erreichten Da-

niel Petutschnig, Hubert 
Brandstätter und Raimund 
Riepler den ersten Rang. Da-
mit ging der Wanderpokal 
schon zum dritten Mal hinter-
einander an die Schützenkom-
panie Nußdorf-Debant. Nach 
den Regeln der Veranstaltung 
dürfen die erfolgreichen Schüt-
zen den Wanderpokal nun be-
halten. Dies ist vorher noch 
keiner Kompanie gelungen.  
 
Gratulation den erfolgrei-
chen Schützen!V. l. SK Dölsach, Sieger SK Nußdorf-Debant, SK Nikolsdorf

Aufruf der Schützenkompanie  
 
Auch die Schützenkompanie ist ein sehr wichtiger Kulturträger in unserer schönen Marktgemeinde Nußdorf-Debant. 
Sollte jemand Interesse haben, als Altschütze, Marketenderin oder Jungschütze seinen Beitrag zu leisten, kann er sich 
bei unserem Hauptmann Jakob Indrist (0680/3145493) oder unserem Obmann Alois Trojer (0664/4029602) melden. 
Danke!

Obmann  
Marcel Gridling
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Freiwillige Feuerwehr Nußdorf-Debant 
In unserer Marktgemeinde wurde die 
Freiwillige Feuerwehr Nußdorf-De-
bant im Zeitraum vom 01.05.2022 bis 
zum 30.07.2022 zu insgesamt 11 Ein-
sätzen alarmiert, welche sich in 5 
Brandeinsätze und 6 Technische Ein-
sätze gliedern.  
 
Am 7. Mai 2022 führte unsere Wehr 
am Gelände des Feuerwehrhauses die 
alljährlich stattfindende Florianifeier 
durch. Im Beisein von zahlreich er-
schienenen Gemeindebürgern wurde 
unter Mitgestaltung der Marktmusik-
kapelle mit Pfarrer Otto Großgastei-
ger die Heilige Messe gefeiert. Im 
Anschluss daran wurde zu einem ge-
mütlichen Dämmerschoppen gela-
den, wobei die Marktmusikkapelle 
wiederum aufspielte und so zu einem 
gelungenen Fest beitrug.  

Am 9. Mai wurde unsere Wehr mit-
tels Sirene zum Brand eines LKWs 
mit Gefahrgut alarmiert, welcher Bat-
terien geladen hatte. Am Nachmittag 
des 21. Mai wurden wir von der Feu-
erwehr Dölsach per Pager-Alarm 
nachgefordert, zur Unterstützung bei 
einem Traktorbrand. Am 28. Juli wur-
den wir vom Roten Kreuz alarmiert, 

da eine Person einen medizinischen 
Notfall gemeldet hatte, aber die Woh-
nungstüre versperrt war. Der Rettung 
wurde dabei der Zugang über den 

Balkon im 1. OG 
ermöglicht.  
 
Am 11. Juni nah-
men unsere Ka-
meraden nach vie-
len Stunden Trai-
ning mit der Aus-
bildungsgruppe 
beim 58. Landes-
feuerwehrwettbe-
werb in Söll teil 
und konnten dabei 
den hervorragen-
den 4. Platz er-

kämpfen. Teilgenommen haben PFM 
Marie Durnthaler, FM Ismael 
Frotsch nig, FM Marc-Michael Mand-
ler, OFM Heimo Pscharzer, PFM Ma-
rio Vergeiner, FM Markus Fröhlich, 
PFM Elias Karre, OFM Manfred 
Mattersberger sowie FM Dominic 
Stemberger.   
Am 4. Juli fand für unsere Wehr der 

Kameradschaftsausflug nach Kaprun 
statt, wobei wir unter anderem eine 
sehr interessante Führung beim Ver-
bund-Kraftwerk hatten. Anschlie-
ßend fuhren wir per Bus und Ketten-
bahn zu den hoch gelegenen Stauseen 
und konnten dort auch die Staumauer 
im Inneren begehen.   
 
Zum Abschluss der 5-jährigen Funk-
tionsperiode wurde am 8. Juli die 
Frühjahrsabschlussübung als eine 
große Gemeinschaftsübung abgehal-
ten. 4 Nachbarwehren und das Rote 
Kreuz Lienz waren mit insgesamt 94 
Personen und 12 Fahrzeugen daran 
beteiligt. Es wurden mehrere Szena-
rien bei der Firma Interspar beübt. 
Unter anderem mussten verletzte Per-
sonen unter Einsatz von schwerem 
Atemschutz im Sprinklerraum geret-
tet werden, Höhenrettung im Heiz-
raum, Gasalarm im Kollektorgang, 1 
eingeklemmte Person musste mit He-
bekissen unter dem Gabelstapler be-
freit werden, und auch am Dach wur-
den 2 Personen geborgen und der 
Fettbrand mittels Schaum abgelöscht. 

Florianifeier

Abschlussübung Interspar

Kameradschaftsausflug nach Kaprun

Bewerbsgruppe mit Ausbildner und Kommando nach dem Bewerb 
in Söll 
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Zudem wurde das gesamte Geschäft 
evakuiert und alle Personen zum 
Sammelplatz gebracht. Ein großes 
Dankeschön dem Theaterverein Nuß-
dorf-Debant für die „Opfer“, welche 
vorab geschminkt wurden, damit 
auch die Rettung in diese Übung gut 

eingebunden werden konnte.   
 
Heuer feierten unsere Kameraden 
LM Hubert Kaufmann seinen 70. Ge-
burtstag, BI Ludwig Hatz seinen 80. 
Geburtstag, LM Rudolf Oberegger 
seinen 95. Geburtstag sowie LM Jo-

sef Stotter seinen 80. Geburtstag, zu 
denen das Kommando persönlich die 
Wünsche überbrachte.  
 
Die gesamte Wehr gratuliert herz-
lichst und wünscht weiterhin viel Ge-
sundheit.
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Der Theaterverein Nußdorf-Debant wird heuer 80 
Jahre alt!  
Im Jahr 1942 wurde der Verein von Anton Opperer 
(†) gegründet. „Flori und seine drei Frauen“ 
nannte sich das erste Stück und wurde wahrschein-
lich im damaligen Schulhaus in Nußdorf aufgeführt. 
Nun – 80 Jahre später – werden wir bestimmt ein 
lustiges Stück zur Aufführung bringen. 
Leider konnte pandemiebedingt 2 Jahre nicht ge-
spielt werden. 
Unser Ziel ist es, im Spätwinter wieder zu spielen. 
Details zum 80-Jahr-Jubiläum folgen in der nächs-
ten Ausgabe des Gemeindekuriers. 
Mit lieben, theatralischen Grüßen 
Obfrau Traudl Oberbichler

Mit dem Stück “Flori und seine drei Frauen” beging der Theaterverein Nußdorf-
Debant 1942 seine Erstaufführung.  

V.l. Mathilde Mair (Ortner), Gabi Unterguggenberger (Groger), Maria Jans  
(Pfurner), Maria Wallensteiner, Anna Fuchs (keine Spielerin), Seppl Pranter und 

Loise Solderer  
© Chronik Theaterverein Nußdorf-Debant
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Marktmusikkapelle Nußdorf-Debant
Weckruf durch die  

Marktgemeinde 
 
Nach zwei Jahren „Pandemie-Pause“ 
konnte unser traditioneller Weckruf 
heuer wieder wie geplant stattfinden. 
Gestärkt durch ein umfangreiches 
Frühstück bei der Familie Jans mar-
schierten wir pünktlich um 06.00 Uhr 
beim Nußbaumerhof los. Vor uns lag 
ein ca. 7 km langer Marsch durch 
Nußdorf-Debant, bei dem wir auch 
zahlreiche Fans und Freunde unserer 
Musikkapelle antrafen. Ein Ständ-
chen beim Maibaum in Debant bilde-
te den Abschluss unseres langen Aus-
rückungstages. Ein herzlicher Dank 
gilt unseren Fans und Freunden, vor 
allem an den Stationen, an denen wir 

so gut verköstigt wurden, und allen 
Sponsoren und Unterstützern!  
 

Messe und Dämmer- 
schoppen, Florianifeier 

 
Am 7. Mai fand die diesjährige Flo-
rianifeier der Freiwilligen Feuerwehr 
Nußdorf-Debant statt. 
Die von Pfarrer Otto Großgasteiger 
zelebrierte Florianimesse im Feuer-
wehrhaus umrahmten wir musika-
lisch mit der “Katholischen Messe” 
von M. Haydn. 
Beim anschließenden Dämmerschop-
pen sorgten wir für die musikalische 
Unterhaltung und präsentierten Stü-
cke aus unserem Konzertprogramm. 

Konzertwertungsspiel 
Oberlienz 

 
Ein Highlight nach der langen Veran-
staltungspause war das Konzertwer-
tungsspiel der drei Musikbezirke Ost-
tirols in Oberlienz am 14. Mai. Das 
Wertungsspiel wurde erstmals in die-
ser Form gemeinsam ausgetragen. 
So trafen sich 11 Kapellen im Ober-
lienzer Gemeindezentrum, um die Ju-
ry von ihrem Können zu überzeugen. 
Wir spielten in der Kategorie Pflicht- 
und Selbstwahlstück (Leistungsstufe 
B) die Werke Austrian Fantasy von 
Gerald Oswald und Sunflower Saga 
von James Barnes. 
Beim anschließenden Jurygespräch, 

bei dem neben Obmann und Kapell-
meister auch viele interessierte Musi-
kantinnen und Musikanten teilnah-
men, gab es neben einigen Tipps auch 
viel Lob für unser Musizieren und die 
Bestätigung, dass wir auf dem richti-
gen Weg sind. 
Beim Festakt durften Kapellmeister 
Roman Possenig und Obmann Edi 
Blaßnig die Urkunde mit der Bewer-
tung „1. Preis Goldmedaille“ entge-
gennehmen. 
 
Den Start der Juni-Ausrückungen bil-
dete das Hochzeitsständchen für 
Melanie und Michael. Unsere Hor-
nistin und unser Bassist gaben sich in 
der Kapelle von Schloss Bruck das 
Ja-Wort. Zu diesem freudigen Anlass 
spielten wir nach der Trauung im 
Schlosshof ein Hochzeitsständchen 
und durften dem Brautpaar herzlich 
zur Hochzeit gratulieren. Wir wün-
schen Melanie und Michael alles 
Gute und eine glückliche gemeinsa-
me Zeit! 
 

Frühschoppenkonzert 
beim Maibaum 

 
Bei der diesjährigen Maibaumverlo-
sung des Krampusvereins bestritten 
wir am Sonntagvormittag ein Früh-
schoppenkonzert im Toni Egger-Park 
in Debant. Bei sommerlichen Tempe-
raturen gaben wir dabei ca. zwei 
Stunden lang Stücke aus unserem 
Frühschoppenprogramm zum Besten. 

Am 1. Mai wurde auch dem Wohn- und Pflegeheim ein musikalischer Kurzbesuch abgestattet.

Bei der Florianifeier gestaltete die Marktmusik den Gottesdienst und spielte danach zum  
Dämmerschoppen auf. 
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Ausflug und Konzert in 
Mauerkirchen,  
Oberösterreich 

 
Am Samstag, 9. Juli machten wir uns 
zu einem zweitägigen Musikausflug 
nach Mauerkirchen in Oberösterreich 
auf den Weg. Unser erstes Ziel war 
die Brauerei Stiegl in Salzburg. Nach 
dem Mittagessen in der Brauerei ging 
es dann weiter zur Indoor-Kartbahn 
in St. Pantaleon, wo sich unsere Mu-
sikantinnen und Musikanten span-
nende Rad-an-Rad Duelle lieferten 
und beim Kampf um die schnellste 
Zeit keinen Millimeter herschenkten. 
Am späten Nachmittag erreichten wir 
dann das eigentliche Ziel des Aus-
flugs: Mauerkirchen. 
Vor drei Jahren spielte die Musikka-
pelle Mauerkirchen, die seit einigen 
Jahren unter der musikalischen Lei-
tung unseres früheren Mitglieds Mi-
chael Kollnig steht, ein Konzert in 
Debant. An diesem Abend wurde 
auch der Gegenbesuch vereinbart und 
so spielten wir am Samstagabend ei-

nen Dämmerschoppen in Mauerkir-
chen. Witterungsbedingt musste die-
ser leider in die Turn-
halle verlegt werden. 
Dies tat der guten 
Stimmung der zahlrei-
chen Zuhörerinnen und 
Zuhörer, sowie unserer 
Freude am Musizieren 
jedoch keinen Ab-
bruch. Zwei Stunden 
lang unterhielten wir 
mit Polkas, Märschen 
und einigen modernen 
Stücken. 
Auf dem Heimweg am 
Sonntag machten wir 
zum Mittagessen noch 

einen Zwischenstopp am Mattsee, be-
vor wir endgültig die Heimreise an-
traten. 
Wir bedanken uns bei den Musikkol-
leginnen und Musikkollegen aus 
Mauerkirchen für die herzliche Gast-
freundschaft und blicken mit viel 
Freude auf zwei wunderschöne Tage 
in Oberösterreich zurück. 
 

Konzert im Pfarrpark  
unter dem Motto  

„Picknick im Park“ 
 
Aufgrund der positiven Rückmeldun-
gen aus dem Vorjahr entschied sich 
unsere Kapelle wieder zu diesem 
Konzertformat. Am Samstag, den 23. 
Juli war es so weit, gut vorbereitet 
wollten wir den Fans wieder einen 
schönen Abend mit Blasmusik be-
scheren. Leider spielte der Wettergott 
nicht mit und nach drei Stücken 
mussten wir wegen des einsetzenden 
Regens unterbrechen und das Kon-
zert etwas später zum Leidwesen der 
Fans und der MusikantInnen schließ-
lich gänzlich absagen. 

Bezirksmusikfest in Lienz 
 
Nach zwei Jahren Pause sollte auch 
das Bezirksmusikfest heuer wieder 
stattfinden. Veranstaltungsort war 
dieses Mal Lienz. Leider machte uns 
auch hier das Wetter einen Strich 
durch die Rechnung. Anhaltender Re-
gen zwang die Verantwortlichen das 
Fest in der geplanten Form abzusa-
gen. So wurden das Bezirksmusikfest 
und der Festakt in die Klosterkirche 
verlegt. Musikalisch umrahmt wurde 
die Messe von der MMK Nußdorf-
Debant. Nach der Messe folgte noch 
der Festakt, bei dem verdiente Musi-
kantInnen geehrt wurden. So erhiel-
ten auch Christina Ortner für 25 
Jahre und Gottfried Stotter für 40 
Jahre Mitgliedschaft eine Ehrenur-
kunde des Tiroler Blasmusikverban-
des überreicht. Herzlichen Glück-
wunsch an die geehrten Musikkol-
legInnen. Ohne das geplante Konzert 
der MMK Nußdorf-Debant und den 
Aufmarsch der Kapellen des Musik-
bezirkes ging das diesjährige Be-
zirksmusikfest zu Ende. 

 
Wir bedanken uns bei 
allen Fans, Freunden 
und Gönnern, aber 
besonders auch bei 
den MusikantInnen 
unserer Kapelle, die 
uns nach der langen 
musikalischen Durst-
strecke immer noch 
die Treue halten, und 
hoffen weiterhin auf 
eure Unterstützung 
bei allem, was in 
nächster Zeit noch 
bei der MMK Nuß-
dorf-Debant passiert!
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Die Kapelle beim Konzert in Mauerkirchen mit “Gastdirigent” Michael Kollnig

Die Musikantenjugend hat den Ausflug 
sichtlich genossen.
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Ende April konnten wir unsere Feier 
mit Power-Point-Präsentation, Eh-
rungen, Tombola und Essen nach-
holen. Zu den Ehrungen ist zu erwäh-
nen, dass wir Naturfreunde 2021 un-
ser 45-jähriges Jubiläum begingen 
und an diesem Abend neben zahlrei-
chen anderen Geehrten auch 6 Perso-
nen, die ihr 45. Mitgliedsjahr feier-
ten, begrüßen durften. Es war ein ge-
lungener Abend mit vielen Personen 
und netten Plaudereien! 

Es wird nicht nur mittwochs gewan-
dert, sondern auch sonntags und so 
ging‘s nach Kärnten an den Millstät-
ter See und dort hinauf zur Lam-
mersdorfer Hütte bzw. über den 
Arnika Jufen Steig zum Jufen 
Kreuz. Netter Tag mit schönem Wet-

ter und guter Aussicht. 
Alle Jahre wieder findet unser 
„Radlfahren & Grillen“ in der Pfis-
ter statt. Die Radler werden weniger, 
aber die Gemeinschaft beim Grillen 
wird immer stärker. Es gab wieder 
Gegrilltes mit Soßen und Salaten und 
ein Nachspeisenbuffet. Mmmh, dan-
ke den Helferinnen! 
Ende Juni starteten wir dann Ausflug 
Nr. 8 zu den Erdpyramiden Percha/ 
Oberwielenbach. Sicher ein loh-
nenswertes Ziel für Jung & Alt und 
für uns war´s ein feiner Tag. 
Anfang Juli gab es den 1. Bus-Rad-
Ausflug nach Grado mit Übernach-
tung in Udine. Von Tarvis bis Venzo-
ne und von Udine bis Grado hießen 
die 2 Etappen mit jeweils ca. 60 km. 
Traumhafte Radwege über die alte 
Bahnstrecke von Tarvis und ab Udine 

fuhren wir dem 
Meer entgegen. 
Herz was willst du 
mehr, sagten 39 
„Ausflügler“. 
Passend zum heißen 
Wetter gab es Ende 
Juli dann den Aus-
flug zum Wasserer-
lebnisweg St. Ja-
kob. Nette Statio-
nen entlang der 
Schwarzach von der 
Brunnalm Bergbahn 
bis Maria Hilf mit 
Wasserfällen, Holz-
skulpturen, Ruhe- 

und Spielplätzen luden Jung & Alt 
zum Verweilen ein. 
Nicht zu vergessen sind die zahlrei-
chen Mittwochswanderungen wie: 
Jaggler Kreuz, Osterwanderung 
Schlossberg, Schlaiten Runde, 
Schattseiten Runde, Oberlienz-Ai-

net-Runde, Rundwanderung Da-
nielsberg, Stronacher Kogel, Wink-
lerner Almsee, Wodenalm, Averau- 
und Nuvolauhütte, Zettersfeld 
Runde, Matreier Tauernhaus-In-
nergschlöss, Jägerhütte, wo wir 
wunderschöne Ziele hatten, manch-
mal geschwitzt oder einfach nur ge-
nossen haben. Die Gemeinschaft und 

die Liebe zur Natur lässt 
unsere Gruppe immer grö-
ßer werden.  
Danke an Markus & Katha-
rina für die Zeitung Nr. 43. 
Danke an alle Fotolieferan-
ten und an alle Mitglieder 
für ihr Mittun! 
Danke an die Marktge-
meinde Nußdorf-Debant 
mit Bgm. Ing. Andreas 
Pfurner und dem Büro-
team, das uns immer be-
hilflich ist und uns auf der 
Homepage präsentiert. 
 
Berg Frei! 

Averau- und Nuvolauhütte – Im Hintergrund 
Cinque Torri

Obmann  
Herbert Salcher

Danielsberg - Friedensglocke

Osterwanderung Schlossberg - S Jaggl Bründl
Bus-Rad-Ausflug nach Grado: Gernot, Ines, Barbara 

und Monika

Feier mit Ehrungen von 2021: V.l. Obmann Herbert, 45 Jahre Jubilare  
Gerhard Hofer, Walter Oberbichler, Herbert Köck sen., Bernhard  

Gutternig; nicht im Bild: Günter Idl



 
 
 
 
 
 
 
 

Bei der diesjährigen Vereinsmeister-
schaft, welche traditionell mit Sai-
sonschluss Ende April stattfand, gin-
gen Walter Angermann bei den 
Luftgewehrschützen und Mario Jo-
fen bei den Luftpistolenschützen mit 
beachtlichen Ergebnissen als Tages-
sieger hervor. 
 
Bei der Jahreshauptversammlung 
am 6. Mai endete eine Ära unseres 
Sportschützenvereines. Nach 24 Jah-
ren als Oberschützenmeister legte 
Vinzenz Wallensteiner das Amt des 
Oberschützenmeisters nieder. Für sei-
nen herausragenden Einsatz über all 
die Jahre wurde er vom neuen Ober-
schützenmeister, Mario Jofen, dem 
neuen Ausschuss und mit Zustim-
mung der anwesenden Mitglieder 
zum neuen Ehrenoberschützenmeis-
ter ernannt.  
Ein herzliches Dankeschön und 
Schützen Heil an dich Zenz!  

Bereits zum wiederholten Male, nach 
einer „Corona-Pause“, fand am 21. 
Mai 2022 der ASVÖ-Familiensport-
tag in Nußdorf-Debant statt, bei dem 
auch diesmal wieder der Sportschüt-
zenverein teilnahm und Interessierten 
die Möglichkeit bot, Einblick in den 
Schießsport zu bekommen.  
 

Bei der Tiroler 
Landesmeister-
schaft Feuerpistole 
vom 9. bis 10. Juli 
2022 in Schwoich 
erreichte Mario Jo-
fen bei den Män-
nern in der Klasse 
Freie Pistole, 50 
Meter Kleinkaliber 
und Sportpistole, 
25 Meter, jeweils 
Platz eins und konn-
te mit zwei Goldme-
daillen jeweils einen 
Landesmeistertitel 
für sich in Anspruch 
nehmen. 
Bei den Senioren 1 in der Disziplin 
Sportpistole konnte Reinhard Kil-
zer den hervorragenden dritten Platz 
und somit Bronze belegen, gefolgt 
von Arnold Eder auf Platz fünf. 
In der Mannschaftswertung errang 
die Mannschaft SSV Nußdorf-De-
bant mit den Schützen Jofen, Kilzer 
und Eder in der Kategorie Freie Pis-
tole den vierten Rang und beim Be-
werb Sportpistole den fünften Rang. 
Auch in den beiden Disziplinen 
Standardpistole und Schnellfeuer-
pistole, 25 Meter, konnte Mario Jo-
fen bei den Männern ausgezeichnete 
Platzierungen erreichen. Platz drei 
mit der Standardpistole und Platz 
fünf mit der Schnellfeuerpistole.  
 

Bei der Bezirksmeisterschaft im 
Kleinkaliberschießen in den Diszip-
linen Freie Pistole und Sportpistole 
am 15. Juli 2022 in Lienz traten heuer 
drei Schützen des SSV Nußdorf-De-
bant an. In der Klasse Freie Pistole 
erreichte Mario Jofen Platz eins, 
Dritter wurde Reinhard Kilzer, ge-
folgt von Arnold Eder auf Platz vier. 

Auch in der Klasse Sportpistole 
konnten die drei Sportschützen Jo-
fen, Kilzer und Eder mit jeweils den 
Rängen 2, 3 und 4, Top-Platzierungen 
belegen. 
 
Mit hervorragenden Ergebnissen im 
Kleinkaliberschießen wurde die 
Sommersaison erfolgreich beendet. 
 
Der Schießbetrieb beginnt voraus-
sichtlich wieder mit Ende September 
2022. Alle schießinteressierten Ge-
meindebürger, ob Sportschützenmit-
glied oder nicht, sind herzlich zu den 
Trainingsabenden jeden Dienstag 
und Freitag ab 18.30 Uhr eingela-
den.
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Tiroler Landesmeisterschaft Feuerpistole 2022 
V.l. Reinhard Kilzer und Mario Jofen

Mario Jofen in Action mit der Schnellfeuerpistole

V.l. Oberschützenmeister Mario Jofen, Ehrenoberschützenmeister Vinzenz Wallensteiner,  
Bgm. Ing. Andreas Pfurner

Oberschützenmeister  
Mario Jofen
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Generalversammlung 2022 

 
Am 5. Mai konnte der Sportverein die Generalversamm-
lung für 2022 „ohne Einschränkungen abhalten“. Neben 
den sportlichen Be-
richten der Zweig-
vereine und einzel-
nen Sektionen, ei-
nem durchwegs po-
sitiven Kassabe-
richt und damit ver-
bundener Entlas-
tung des Vorstan-
des, den Grußwor-
ten der Ehrengäste 
(ASVÖ Bezirks-
vertreter Georg 
Nöckler, Bgm. Ing. 
Andreas Pfurner 
und Sportaus-
schuss-Obmann 
Philipp Lugger) 
fanden auch bei di-
versen Sektionen 
Ehrungen statt.  

Sektion Schach: Rafaela Theurl für das Erreichen 
Kärntner Landesmeisterin U14 und Schulschach Landes-
meisterin U14 
Sektion Frauenturnen Debant: Inge Stangl für stolze 
30 Jahre als Vorturnerin  
Sektion Stockschießen: Harald Walchensteiner, Peter 
Walchensteiner und Bernhard Lenzhofer für über 40 
Jahre aktive Mitgliedschaft 

Manfred Stotter, Obmann 

Die Geehrten: V.l. Maria Pfurner (SL Stockschießen), Bernhard Lenzhofer, Peter und Harald Walchensteiner,  
Maria Peer (SL Frauenturnen Debant), Inge Stangl, SV-Obmann Manfred Stotter, Rafaela Theurl, Bgm. Ing. Andreas Pfurner, 

Sportausschuss-Obmann Philipp Lugger, Robert Oberbichler (SL Schach) 
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Tiroler  
Mannschaftsmeisterschaft 

 
Im Hinspiel musste das Team vom 
SV Nußdorf-Debant im Halbfinal-
spiel der Tiroler Mannschaftsmeister-
schaft auswärts in Kitzbühel antreten. 
Mit Irina Olsacher, Jana Schöllhorn, 
Emanuel Schöpf, Hans-Peter Waltl 
und Edi Blaßnig bestritten die Ostti-
roler in der Sporthalle St. Johann die 
Partie gegen die Nordtiroler Gegner. 
Nach Siegen im Herrendoppel und im 
Damendoppel konnten die Badmin-
toncracks aus Nußdorf-Debant auch 
das 1. und 3. Herreneinzel sowie das 
Dameneinzel für sich entscheiden. 
Nur beim 2. Herreneinzel und beim 
Mixed-Doppel konnten die Badmin-
tonspieler aus Kitzbühel punkten, al-
so 5:2 für den SV Nußdorf-Debant. 
Beim Heimspiel in der Badminton-
halle Debant galten die Osttiroler als 
Favoriten für den Einzug in das Fina-
le der Tiroler Mannschaftsmeister-
schaft. Wieder konnte das Team rund 
um Irina Olsacher das Spiel klar mit 
5:2 für sich entscheiden und somit ins 
Finale der TMM aufsteigen. Die bei-
den Endspiele um den Titel der Tiro-
ler Mannschaftsmeisterschaften fin-
den im Herbst gegen das Team des 

Badmintonclubs Jenbach statt. Der 2. 
Titel nach 2020 für die Sektion Bad-
minton Nußdorf-Debant ist wieder in 
greifbarer Nähe! 
 

ASVÖ Familiensporttag 
 
Im Mai fand neuerlich der ASVÖ Fa-
miliensporttag in Nußdorf-Debant 
statt. Mit dabei war auch eine Station 
der Sektion Badminton-Racketlon. In 
der Halle konnten die Kinder mit ih-
ren Eltern Badminton und auch 
Tischtennis ausprobieren. Als beson-
derer Renner erwies sich der Tisch-
tennisroboter, der während der ge-
samten Veranstaltung im Einsatz war. 
Aber auch die Badmintoncourts und 
die Tischtennistische waren durchge-
hend besetzt, bei denen Kinder und 
Erwachsene ihr Talent in den beiden 
Sportarten unter Beweis stellen konn-
ten. Für das leibliche Wohl wurde an 
dieser Station auch gesorgt, es gab 
Kaffee und selbstgemachte Kuchen 
für die fleißigen Sportler. Der Re-
kordbesuch bei dieser Veranstaltung 
bringt hoffentlich auch für die Sek -
tion wieder einige neue SpielerInnen, 
die diese interessante Sportart regel-
mäßig ausüben wollen. 
 
Durch die Sanierung der Mehrzweck-
halle können wir zurzeit leider nicht 
trainieren, aber im Herbst startet die 
Sektion wieder mit Elan in die Sai-
son, mit Kinderschnuppertraining 
und auch mit dem Training der Ka-
derspieler. Sofern es die Situation er-
laubt, werden natürlich auch wieder 
Turniere und Veranstaltungen der 
Sektion Badminton-Racketlon fol-
gen. 

Die Spieler des SV Nußdorf-Debant mit den Gegnern aus Kitzbühel
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Gemeindevorstand 
Philipp Lugger 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger! 
 
Die ersten Monate in meiner fri-
schen Funktion als Obmann für den 
Ausschuss Sport und Jugend sind 
ins Land gezogen und ich darf mich 
vorab schon bei den einzelnen Sek-
tionen für das konstruktive, persön-
liche aber vor allem freundschaftli-
che Gespräch bedanken.  
Unser Vereinsleben ist wieder in 
Schwung und mit großer Freude 
sieht man euer Schaffen in den ver-
schiedensten Sportarten. Unser Ziel 
ist es, weiterhin eine attraktive Frei-
zeitgestaltung in unserer schönen 
Marktgemeinde zu ermöglichen, 
einzelne Sektionen zu unterstützen 
und die Rahmenbedingungen wie 
Infrastruktur, moderne Ausstattun-
gen und Verbesserungen bei den be-
stehenden Anlagen zu ermöglichen. 
Für unsere Jugend freut es mich be-
sonders, dass wir den langersehnten 
Wunsch eines qualitativ hochwerti-
gen Basketballkorbes rasch umset-
zen konnten und dank Unterstüt-
zung unseres Bauhofs die Errich-
tung bereits erfolgte. 
Neue Projekte bzw. Gestaltungen 
werden bei unseren Ausschusssit-
zungen bereits besprochen. Sofern 
möglich, freuen wir uns schon da-
rauf, diese mit den jeweiligen Sek-
tionen umzusetzen. 
Abschließend nochmals ein großes 
DANKE an alle, welche die Eröff-
nung unseres Aguntstadions zu ei-
nem besonderen Tag in der Vereins-
historie der Marktgemeinde Nuß-
dorf-Debant gemacht haben. 
 
Ihr Referent für Sport und Jugend 
Philipp Lugger

Sektion Badminton-Racketlon 
Sektionsleiter Edi Blaßnig



Racketlon-Staatsmeister-
schaften und Bundesliga 

 
Bei den Mitte Juni stattfindenden Ra-
cketlon-Staatsmeisterschaften, die im 
Rahmen der Sport Austria Finals in 
Graz ausgetragen wurden, konnten 
die Spieler des SV Nußdorf-Debant 
insgesamt 6 Medaillen gewinnen. 
Im Mixed-Doppel holten sich Irina 
Olsacher und Emanuel Schöpf nach 
souveränen Siegen erstmals gemein-
sam den Staatsmeistertitel. Im Da-
mendoppel konnte Irina mit ihrer 
Partnerin Bettina Bugl ebenfalls in 
überzeugender Manier die Goldme-
daille gewinnen. Emanuel spielte sich 
mit seinem Partner Jonas Grafeneder 
im Herrendoppel bis ins Finale, wo 
sie sich dann dem starken Doppel Di-
ckert/Windischberger geschlagen ge-
ben mussten. In den Einzelbewerben 
konnten die beiden Spieler des SV 
Nußdorf-Debant die jeweiligen Vor-
rundenspiele klar gewinnen, ehe Irina 
im Finale ihrer Doppelpartnerin nach 
einer spannenden Partie den Vortritt 
lassen musste und sich so den Vize-
staatsmeistertitel sicherte. Emanuel 
hat nach einer äußerst knappen Nie-
derlage im Halbfinale gegen den spä-
teren Sieger Dickert das Spiel um 
Platz 3 wieder klar für sich entschei-
den können und so seinen Medaillen-
satz mit Gold, Silber und Bronze bei 
diesen Staatsmeisterschaften kom-
plettiert. 
Ebenfalls an diesem Wochenende 
ausgetragen wurde der Bundesliga-
Bewerb, in dem man sich nach hart 
umkämpften Spielen mit dem 3. Platz 
ebenfalls in die Medaillenränge ein-
tragen konnte. 

Racketlon-WM 
 
Ende August wurden 
die Weltmeisterschaf-
ten im Schlägervier-
kampf (Tischtennis, 
Badminton, Squash 
und Tennis) in Graz 
ausgetragen. Mit 
knapp 250 Teilneh-
mern war es sicher ei-
nes der größten 
Events in der Racket-
lon-Geschichte. Mit 
dabei waren auch vier 
Spieler des SV Nuß-
dorf-Debant. Irina 
Olsacher konnte sich 
im Damendoppel ge-
meinsam mit Martina 
Meißl sensationell 
den 3. Platz erspielen 
und gewann damit 
nach dem U21-Team-
weltmeistertitel im 
Jahr 2018 ihre erste 
Medaille in der Elite. 
Im Einzel erreichte 
sie souverän das 
Viertelfinale, wo sie 
der amtierenden 
Weltmeisterin Stine 
Jacobsen aus Däne-
mark den Vortritt las-
sen musste. Mit dem 
Erreichen des 6. Plat-
zes im Endklassement konnte sie ihre 
aufsteigende Form bestätigen.  
Für Emanuel Schöpf ist die WM lei-
der nicht ganz nach Wunsch verlau-
fen. Im Erstrundenspiel gegen seinen 
Gegner aus Lettland hatte er auf-
grund der Hitze in der Halle mit 

Kreislaufpro-
blemen zu 
kämpfen und 
konnte sein 
Leistungsver-
mögen bei wei-
tem nicht abru-
fen. Dies be-
deutete nach 
ärztlicher Un-
tersuchung lei-
der, dass das 
Turnier für ihn 
vorbei war und 
er auch im Fi-
nale des Team-
bewerbs gegen 
Deutschland 
nicht für Öster-

reich antreten konnte. Dort hatte er 
am Vortag mit starken Leistungen ge-
gen Finnland und Großbritannien we-
sentlich zu den Siegen beigetragen. 
Leider konnte das österreichische 
Nationalteam den Ausfall von Ema-
nuel nicht ganz kompensieren und 
musste sich schlussendlich nach 283 
gespielten Punkten äußerst knapp um 
einen Punkt (141:142) geschlagen 
geben.  
Ebenfalls internationale Turnierluft 
geschnuppert haben Edi Blaßnig und 
Hans-Peter Waltl. Sie traten im Men 
C Bewerb an und konnten jeweils ei-
nen Sieg feiern. 
 
Ein herzlicher Dank gilt der 
Marktgemeinde Nußdorf-Debant 
und allen Sponsoren und Gönnern 
unseres Vereins, aber auch den 
Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen, die unserer Sportart in 
der fordernden Krise treu geblie-
ben sind. Wir freuen uns schon auf 
den Neustart im Herbst! 
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Racketlon-Staatsmeisterschaften: V.l. Rupert Bärenthaler, Hans-Peter Waltl, 
Marco Staller, Irina Olsacher, Emanuel Schöpf

Irina Olsacher mit ihrer Doppel-Partnerin Martina Meißl bei der  
Siegerehrung 

Emanuel Schöpf (3. v.r.) erreichte mit seinem Team Silber!
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Perfekte Saison mit  
Meistertitel belohnt 

 
Vier Punkte hätte es für den siche-
ren Titel für die Denksportler aus 
Nußdorf-Debant gebraucht, in der 
Schlussrunde gegen das Team des 
Esv Askoe Admira Villach 2 wurde 
es sogar ein deutlicher 5,5:2,5 Sieg. 
Damit steigt man ungeschlagen von 
der Bezirksliga in die Unterliga 
auf. 
 
Sechs Spiele, sechs Siege 
– so lautet die überzeu-
gende Bilanz des SV 
Nußdorf-Debant 1 in der 
diesjährigen Bezirksliga 
West-Saison. Auch die 
Mannschaft aus Villach 
konnte den Erfolgslauf 
der Osttiroler nicht stop-
pen. 
Spitzenspieler Magnus 
Zanon musste gegen 

Routinier Wilfried Ressmann lange 
kämpfen. In leicht besserer Stellung 
für den Osttiroler lief beim Villacher 
die Zeit aus und damit auch ein Punkt 
auf das Konto der Debanter. Weniger 
spektakulär verlief die Partie zwi-
schen Martin Oberbichler und Albert 
Putzi. Beide konnten sich nie einen 
entscheidenden Vorteil erspielen, ein 
Remis das logische Ergebnis. Selbes 
Ergebnis, aber andere Dramatik auf 
Brett drei, wo Sektionsleiter Robert 
Oberbichler lange kämpfte und am 
Ende das sichere Unentschieden mit-
nahm.  
 

Drama und souveräne  
Siege 

 
In der längsten Partie schaffte es 
Christof Oberdorfer seinen kleinen 
Vorteil über seine eigene Zeitnot zu 
bringen. Schließlich fand er die ent-

scheidende Fortsetzung des vielver-
sprechenden Angriffs, den er zu ei-
nem vollen Punkt ummünzte. Auch 
auf Brett fünf gab es etwas Zählbares 
für die Osttiroler: Stefan Oberbichler 
einigte sich mit seinem Kärntner 
Kontrahenten bereits früh auf ein Re-
mis. Noch erfolgreicher verlief hin-
gegen das Duell zwischen Jugend-
spieler Florian Pfurner und Herbert 
Regar. Der Debanter attackierte früh, 
eroberte einen Bauern und baute im 
Verlauf der Partie seinen Materialvor-
sprung weiter aus. Weitaus eleganter 
der Sieg von Lukas Reiter auf Brett 
sieben. Er erstickte zunächst einen 
Angriff auf seinen König im Keim, 
griff im Anschluss selbst an und 
zwang seinen Gegner in die Knie. 
Knapp am Sieg vorbeigeschrammt 
war Jugendspielerin Rafaela Theurl. 
Sie erspielte sich zunächst einen Vor-
teil, übersah wenig später aber ein 

Schach und war ihren 
Turm los.  
 

Aufstieg in  
Unterliga 

 
Mit diesem 5,5:2,5 Sieg 
schafften die Debanter 
Schachspieler den 
Sprung in die Unterliga 
und dürfen sich nächste 
Saison auf neue Heraus-
forderungen freuen.

Unter Sportvereins-Obmann Otto 
Widemair wurde die Sektion 1972 
gegründet, nachdem einige aktive 
Frauen den Wunsch dazu geäußert 
hatten. Seither turnen wir jeden Mitt-
woch. Anfangs noch im Gemeindefo-
rum und nun im Turnsaal der Mittel-
schule, wobei einige von uns seit 50 
Jahren dabei sind. 
 
Seit 30 Jahren ist Frau Inge Stangl 
unsere Vorturnerin. Sie ist sehr be-
müht, unsere „müden“ Knochen 
durch Pilates, Rückengymnastik usw. 
beweglich zu halten. 
 
In den Sommermonaten haben wir 
Osttirol und Oberkärnten per Rad 
und per Bergschuh erkundet. Der 
jährliche Ausflug und der legendäre 
Weiberfasching (10 Jahre lang) haben 
unser Programm sehr bereichert! Im 

Zufriedene Gesichter bei einem großen Teil der erfolgreichen Aufstiegsmannschaft. 
V.l.: Rafaela Theurl, Florian Pfurner, Magnus Zanon, Robert Oberbichler, Stefan 

Oberbichler, Christof Oberdorfer, Martin Oberbichler, Lukas Reiter und Rene Lindner

Frauenturnen im Jahr 1998
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Sektion Schach 
SL Robert Oberbichler

50 Jahre Sektion Frauenturnen



Mai dieses Jahres haben 
wir unser Jubiläum im 
Café am Sportplatz ge-
feiert. 
 
Im September werden 
wir mit dem wöchentli-
chen Turnen wieder be-
ginnen. Ob sich der 60er 
auch noch ausgeht? 
 
Maria Peer 
Sektionsleiterin
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Der Verein der Stockschützen steht 
heuer ganz im Zeichen der 60-jähri-
gen Jubiläumsfeier. 
Im Mai wurden im Rahmen der Früh-
jahrssitzung des Sportvereins die 
Sportler Bernhard Lenzhofer sowie 
Peter und Harald Walchensteiner für 
ihre 40-jährige Mitgliedschaft geehrt. 
Zum Jubiläumsturnier auf der Anlage 
bei der Vereinshütte Mitte Juni starte-
ten neun Mannschaften aus Ober-
kärnten und Osttirol. 
Die Wandertrophäe gewann der 
Sportverein Dellach/Gail vor dem 
ESV Hochpustertal und dem EV 
UWE Thal. 

Anfang Juni fand auch das Markt-
schießen mit zehn Hobbyteams auf 
der Vereinsanlage statt. Nach dreijäh-
riger Pause hieß der Gewinner aber-
mals Team „Kristall“, welches schon 
zum zweiten Mal die Wandertrophäe 
gewonnen hat.  

Zu guter Letzt ein herzliches Danke-
schön an alle, die uns Stockschützen 
seit all den Jahren auf irgendeine 
Weise unterstützt haben! 
 
Stock Heil!

10 Jahre Weiberfasching Ausflug nach Maria Lussari im Jahr 2018

Vereinsturnier: Vorne v.l. Manfred Stotter, SV Dellach/Gail, GR. Frank Longo, SL Maria Pfurner;  
hinten v.l. ESV Hochpustertal (nicht vollzählig), EV UWE Thal

Sportlerehrung: V.l. Maria Pfurner, Bernhard Lenzhofer,  
Harald und Peter Walchensteiner, Manfred Stotter

Sektion Stockschießen 
Sektionsleiterin Maria Pfurner
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Liebe Sportwagenfreunde und 
Fans des automobilen Spektakels! 
 
Im Folgenden dürfen wir euch einige 
Highlights aus unserem heurigen Ver-
einsleben präsentieren: 
 
Erstmals führten wir am 14. Mai eine 
Frühjahrsausfahrt mit einigen Au-
tos nach Uttendorf durch, diese war 
für Einheimische gedacht. 
 
Vom 24. - 26. Juni besuchten wir die 
Cabrio Cars Austria im Burgen-
land und die PS-Junkies in Excali-
bur City/Tschechien. 
 
Vom 14. - 16. Juli stand unser Sport-
wagentreffen auf dem Programm. 
Teilnehmer aus Deutschland, der 
Schweiz, Tschechien und ganz Öster-
reich sowie Einheimische kamen zu 
diesem Event. Insgesamt waren 30 

Fahrzeuge gemeldet. 
Aus Sicherheitsgründen (Coronazah-
len-Anstieg) und wegern geäußerter 
Umweltbedenken (Lärm und Abgase) 
haben wir uns dazu entschlossen, das 
Samstagnachmittag-Programm in 
Debant abzusagen und den Abschluss 
des Treffens in die Lienzer Tenne 
nach Gaimberg zu verlegen. Hierfür 
möchten wir uns beim „Tennenwirt“ 
Franz Brunner herzlich bedanken. 
Weiters bedanken wir uns bei Peter 
Knöbelreiter, Werner Wibmer sowie 
Josef Jangelovski, den Betreibern der 
Lokale “Im Stadl” und „Pizzeria Glo-
ry“, für die Unterstützung beim 
Sportwagentreffen. 
Ebenfalls ein Danke an den Gaimber-
ger Bürgermeister Bernhard Webho-
fer für die Übernahme der Kosten des 
Prosecco-Empfanges. 

Ein großes Dankeschön zudem allen 
Gönnern und Helfern sowie dem Mu-
siker “Der Osttiroler”. 
Nach Abschluss des Sportwagen-
treffens spendeten wir der „Ukrai-
ne Hilfe“ 45 T-Shirts! 
 
Am 17. September treffen wir uns um 
09.30 Uhr bei der Pizzeria Glory zur 
Herbstausfahrt zum Pragser Wild-
see. Start ist um 11.00 Uhr. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich und es 
werden auch keine Gebühren einge-
hoben. Einfach dabei sein, lautet das 
Motto! 
 
Zum Abschluss ein herzliches Dan-
keschön an Bgm. Ing. Andreas 
Pfurner für die Bereitstellung des 
Lagerraums in der alten Außen-
Sportumkleidekabine.

 
 
 
 
 
 

Eine erfolgreiche  
Frühjahrssaison des  
TC Nußdorf-Debant 

 
Der TC Nußdorf-Debant konnte eine 
beachtliche Meisterschaftssaison ver-
zeichnen. Zwei Mannschaften spiel-

ten in der Allgemeinen Klasse der 
Kärntner Meisterschaft, jeweils in der 
5. und 6. Spielklasse mit.   
Beide Mannschaften erreichten den 
hervorragenden dritten Tabellenrang 
und konnten stets um den Aufstieg in 
die nächsthöhere Spielkasse mit-
kämpfen.

Mannschaft 1: V.l. Florian Brugger, Günter Hollenstein, Andreas  
Mairdoppler, Christian Jeller, Emanuel Pichler, René Stadlober

Manschaft 2: V.l. Michael Dellacher, Roland Kalser, Gerald Berger,  
Alois Pfurner
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Obmann Hans Kellner 
Obmann-Stellv. Sigi Stadlober

Obfrau Martha Sailer



Der ASVÖ Tirol gestaltete gemein-
sam mit 14 Sportvereinen aus Nuß-
dorf-Debant und Umgebung am 
Samstag, den 21. Mai 2022 den 5. 
ASVÖ Familiensporttag in Osttirol, 
wo die regionalen Sportangebote 
kennengelernt und ausprobiert wer-
den konnten. Die Freude war groß, 
dass die Veranstaltung so gut ange-
nommen wurde und rund 1.000 Besu-
cher zum Sportzentrum strömten.   
 
Bei den 14 Stationen der Sportverei-
ne konnten mehr als 420 Kinder und 
auch deren Eltern die verschiedenen 
Sportarten ausprobieren. Dafür gab 
es je einen Stempel in den Stationen-
pass, den jedes Kind zusammen mit 
einem Erinnerungs-T-Shirt bei der 
Anmeldung bekam. Als Anreiz zum 
Mitmachen und möglichst viele Sta-
tionen zu testen, gab es im Anschluss 
eine große Preisverlosung mit ca. 45 
Preisen von Hervis, ASVÖ Tirol, der 
Tiroler Versicherung, zahlreichen 
Gutscheinen und einem tollen Moun-
tainbike als Hauptpreis, gesponsert 
von der Tiroler Versicherung und zur 
Verfügung gestellt von Probike 
Prünster Lienz. Über das Fahrrad 
durfte sich ein junges Mädchen aus 
der Bezirkshauptstadt freuen! 
 
Im Laufe des Nachmittags durften 
wir auch den Bezirksobmann des  
ASVÖ Tirol, Georg Nöckler und 
Bgm. Ing. Andreas Pfurner im Sport-
zentrum begrüßen. Auch sie zeigten 
sich von der Freude der Kinder be-
geistert und betonten in ihren Gruß-

worten nochmals die Bedeutung sol-
cher Veranstaltungen. 
Mit im Programm war auch die Re-
gionalvorausscheidung des Tiroler 
SprintChampion, wo die schnellsten 
LäuferInnen im Sprint gesucht wur-
den. Jeweils 5 Mädchen und Bur-
schen jeder Wertungsklasse konnten 
sich für das große Landesfinale am 
17.09.2022 in Innsbruck qualifizie-
ren.   
Zum ersten Mal mit dabei war heuer 
Biathlon (TSU Raika Obertilliach). 
Die Kinder konnten mit den Lang-
lauf-Rollern Runden drehen und das 
Liegend-Schießen testen. Richtig 
cool auch der Pumptrack des SKO, 
Sektion Rad. Michi Prünster hatte 
keine Mühen gescheut und sogar 
Leihräder und Helme in allen Größen 
bereitgestellt, sodass die Kinder 
durch die Hügel düsen konnten.   
Weiters konnten die Kinder Badmin-

ton, Fußball, Tischtennis, Sportschie-
ßen, Airtrack, Frisbee, Leichtathletik, 
Tennis und Stockschießen ausprobie-
ren. Sehr beliebt war auch die Station 
des Hundesportvereins, bei der die 
Kinder über das richtige Verhalten 
mit Hunden aufgeklärt wurden. Dan-
ke auch an das Rote Kreuz Lienz. Die 
Jugendgruppe brachte den Kindern 
ERSTE HILFE näher und es stand 
ein Rettungsauto zum Besichtigen 
bereit. Mit einer kleinen Show vor 
der Preisverlosung demonstrierte die 
Gruppe nochmals das richtige Verhal-
ten im Ernstfall.   
Besonderes Highlight in diesem Jahr 
war der Besuch von vier erfolgrei-
chen heimischen Nachwuchs-Leis-
tungssportlerInnen.   
Wir freuten uns sehr über Sophia 
Waldauf (21) und Kilian Pramstaller 
(20), beide erfolgreiche Ski-Rennfah-
rer auf dem Sprung in den Weltcup, 
und über das Geschwisterpaar Fabian 
(16) und Julia Lindsberger (15), bei-
de im Langlauf sehr erfolgreich und 
bereits bei internationalen Rennen 
am Start.   
Durch das Programm führte wieder 
Günther Sturm-Ladinig, der mit sei-
nem Charme und seiner unterhaltsa-
men Moderation den Nachmittag per-
fekt machte.   
Großer Dank gebührt allen Stations-
betreuerInnen der Vereine für ihr un-
ermüdliches Engagement im Sport, 
vor allem im Nachwuchsbereich für 
unsere Kinder und Jugendlichen. Vor-
neweg Hansi Schmuck von „Volks-
schule in Bewegung“, der den ASVÖ 
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Station Pumptrack (© ASVÖ Tirol)

Tiroli-Maskottchen der Tiroler Versicherung (© ASVÖ Tirol)
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Familiensporttag vor Ort mitorgani-
sierte und ihn bereits zum 5. Mal 
nach Nußdorf-Debant holte.   
Herzlichen DANK nochmals an die 
teilnehmenden Vereine: 
Lienzer Turnverein, Volksschule in 
Bewegung, SSV ND, Sektion Sport-
schießen, SKO – Sektion Rad, TC 
Nußdorf-Debant, SV ND – Sektion 
Badminton-Racketlon, FC-WR Nuß-
dorf-Debant, Österr. Rotes Kreuz, 
TSU Raika Tilliach – Sektion Lang-
lauf, SV ND – Sektion Stockschie-
ßen, Sportunion Lienz – Leichtathle-
tik, Tiroler SprintChampion, Jugend-
zentrum Nußdorf-Debant 
 
Mit den ASVÖ Familiensporttagen 
möchten wir Sportvereinen eine 
Plattform bieten, um sich zu präsen-
tieren und gleichzeitig Kindern und 
Eltern die Möglichkeit bieten, die 

verschiedensten Sportarten und das 
regionale Angebot kennenzulernen. 
Es soll Lust auf Bewegung und Sport 

machen und motivieren, in den Sport-
verein zu gehen.

Seit mittlerweile 14 Jahren ist Elisa Idl begeister-
te Tänzerin und startet für die Tanzschule Armin 
bei zahlreichen Tanzwettbewerben.  
Dieses Jahr hat sie sich gemeinsam mit ihrem 
Team wieder erfolgreich für die Weltmeister-
schaft in Porec qualifiziert und konnte sich gegen 
etliche internationale KonkurrentInnen in der Al-
tersklasse Senioren (von 18 bis 30 Jahren) durch-
setzen.  
Bei der Staatsmeisterschaft in Bad Ischl hat sie 
mit dem Tanz „Not bored“ in der Kategorie Ju-
nioren, Duo/Trio/Quartett den 2. Platz erreicht 
und ist somit Österreichische Vizestaatsmei -
sterin. Herzliche Gratulation!
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Die stolze Gewinnerin bei der Preisverlosung (© ASVÖ Tirol)

Isabella Troger und Elisa Idl mit ihrem Duett „Darkside“  
(© META Werbeagentur Osttirol)

Elisa Idl  
Tanzmeisterschaften 2022 
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Den aktuellen Stand des Veranstaltungskalenders finden Sie täglich aktuell 
auf der Homepage der Marktgemeinde Nußdorf-Debant www.nussdorf-de-
bant.at.

Veranstaltungen in der Marktgemeinde
S E P T E M B E R

Wann? Wo? Was?

10. (SA) 11.00 Uhr Debantgrat Bergmesse des Krampusvereins

11. (SO)  09.00-16.00 Uhr Kultursaal Debant Mineralienausstellung 

17. (SA)       ab 11.00 Uhr Abfahrt vor Pizzeria Glory Herbstausfahrt Sportwagenfreunde (Info auf Seite 50)

17. (SA) 14.00 Uhr Gemeindeamt - Gasthof Säge 11. Debanttal-Sprint - Mountainbike-Rennen

18. (SO) 09.00 Uhr Pfarrkirche Nußdorf Erntedankfeier mit anschließendem Erntedankfest

25. (SO) Nußdorf-Debant Tiroler Landtagswahl

25. (SO) 08.45 Uhr Pfarrkirche Debant Erntedankfeier

O K T O B E R
Wann? Wo? Was?

01. (SA)  12.00-12.45 Uhr Gemeindegebiet Zivilschutz-Probealarm in ganz Österreich 

04. (DI) 19.30 Uhr Kultursaal Debant Filmvorführung „Notre Dame - Die Liebe ist eine Baustelle“

07. (FR) 19.30 Uhr Feuerwehrküche Nußdorf Lfi-Kurs “Rund um den Kürbis” der Bäuerinnen
09. (SO) Nußdorf-Debant Bundespräsidentenwahl
24. (MO) 15.00-17.00 Uhr Kultursaal Debant MINT-Festival der Bücherei Debant (Info auf Seite 29) 
25. (DI)   17.00/19.00 Uhr Kollnighof Nußdorf MINT-Festival der Bücherei Nußdorf (Info auf Seite 29) 

29.-31. (SA-MO) Nußdorf-Debant Krapfenschnaggeln

31. (MO) 18.00-21.30 Uhr Pfarrkirche Nußdorf Nacht der 1000 Lichter

D E Z E M B E R
Wann? Wo? Was?

02. (FR) Nußdorf Großes Tischziachn der Toiflgruppe
04. (SO) Toni Egger-Park Debant Tischziachn des Krampusvereins
04. (SO) und 05. (MO) Nußdorf-Debant Nikolaus-Hausbesuche der Toiflgruppe 
05. (MO) Nußdorf-Debant Nikolaus-Hausbesuche des Krampusvereins 

06. (DI) 19.30 Uhr Kultursaal Debant Filmvorführung „Rosas Hochzeit”

10. (SA)  14.00-21.00 Uhr Gemeindeforum Debant Krippenausstellung 
18.00 Uhr Gemeindeforum Debant Festakt mit Krippensegnung

11. (SO)  09.30-18.00 Uhr Gemeindeforum Debant Krippenausstellung

N O V E M B E R
Wann? Wo? Was?

02. (MI)  15.00-20.00 Uhr Kultursaal Debant Blutspenden

08. (DI) 19.30 Uhr Kultursaal Debant Filmvorführung „À la Carte! - Freiheit geht durch den Magen”

08. (DI) 19.30 Uhr Feuerwehrküche Nußdorf Lfi-Kurs “Oxymel” der Bäuerinnen
12. (SA) Kultursaal Debant Wintersportbasar der Sektion Schi
26. (SA) 19.00 Uhr Pfarrkirche Debant Adventsingen des Kirchenchors Debant

26. (SA) Nußdorf Kindertischziachn der Toiflgruppe

27. (SO) 15.00 Uhr Kultursaal Debant Adventkonzert des Kinderchors Nußdorf
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Serviceleistungen und Informationen           

FAMILIENFÖRDERUNGEN des Landes Tirol 
 

Schulkostenbeihilfe 
 

Seit 1. Jänner 2022 gibt es die neue Förderung „Schulkostenbeihilfe“ des Landes Tirol. Sie ersetzt die bisherige Schul-
starthilfe. 
Ziel der Förderung ist, einkommensschwache Familien durch einen Beitrag zu den Kosten, die im Zusammenhang 
mit dem Schulbesuch eines Kindes im Pflichtschulalter anfallen, finanziell zu unterstützen. 
Es wird pro Kind, je nach Einkommensgrenze, ein einmaliger, nicht rückzahlbarer Zuschuss gewährt.  
 
Eine Förderung ist nur möglich, wenn das monatliche Netto-Haushaltseinkommen des Vorjahres (1/12 des jährlichen 
Netto-Haushaltseinkommens) je nach Größe des Haushalts die nachstehend angeführten Einkommensgrenzen nicht 
übersteigt: 
Personenanzahl Einkommensgrenze „I“ Einkommensgrenze „II“ 

2 € 1.600,— € 1.900,— 
3 € 2.100,— € 2.400,— 
4 € 2.500,— € 2.800,— 
5 € 2.900,— € 3.200,— 

Jede weitere Person €    400,— €    400,— 
 
Die Höhe der Förderung beträgt 

€ 200,— unterhalb der Einkommensgrenze „I“ 
€ 150,— zwischen der Einkommensgrenze „I“ und „II“ 

 
Anträge sind vom 01.01. bis 31.12. eines Kalenderjahres mittels Online-Formular beim Amt der Tiroler Landesregie-
rung einzubringen. Dem Antrag ist eine aktuelle Haushaltsbestätigung der Wohnsitzgemeinde anzuschließen. 
Infos bzw. Anträge finden Sie im Internet (Homepage des Landes Tirol) unter  
https://www.tirol.gv.at/gesellschaft-soziales/generationen/foerderungen/schulkostenbeihilfe/  
 
Sollten Sie keine Möglichkeit zur digitalen Antragstellung haben, werden Ihnen die entsprechenden Formulare vom 
Land Tirol zur Verfügung gestellt.  Telefonische Anforderung: 0512-508-7831 
 

Tiroler Familienpass 
 

Der Tiroler Familienpass/EuregioFamilyPass ist eine kostenlose Berechtigungskarte, mit der in Tirol ansässige Fami-
lien bei ausgewählten VorteilsgeberInnen Ermäßigungen und Vergünstigungen in der gesamten Europaregion Tirol-
Südtirol-Trentino erhalten. Er trägt zur finanziellen Unterstützung von Familien bei und soll zu gemeinsamen Frei-
zeitaktivitäten anregen. 
Nähere Infos finden Sie im Internet unter https://www.tirol.gv.at/gesellschaft-soziales/generationen/familienpass/   

Ihre Ansprechpartner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Amtsleitung 

Personal und Raumordnung 
Dr. Robert Wilhelmer 

04852/62222-72 
r.wilhelmer@nussdorf-debant.at  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bauamt 

Straßen-/Bauangelegenheiten 
Dr. Gottfried Stotter 

04852/62222-79 
g.stotter@nussdorf-debant.at  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Finanzverwaltung 

Kassenleiter  
Hans Schmuck 

04852/62222-73 
h.schmuck@nussdorf-debant.at  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Finanzverwaltung 

Personal 
Manuela Oberbichler  

04852/62222-71 
m.oberbichler@nussdorf-debant.at  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bürgerservice, Gebühren 

Veranstaltungen, Reisepass 
Manfred Stotter 
04852/62222-77 

m.stotter@nussdorf-debant.at 
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         der Marktgemeinde Nußdorf-Debant
Tiroler Kindergeld plus 

 
Ziel der Förderung ist, einkommensschwache Familien beim Betreuungsaufwand für ihre Kinder zu unterstützen. 
Förderungen werden für Kinder gewährt, welche vor dem 2. September des Förderzeitraumes das 2. bzw. 3. Le-
bensjahr vollendet haben.  

Geburtsdatum 02.09.2018 - 01.09.2020 
Für den Betreuungsaufwand wird pro Kind, je nach Einkommensgrenze, ein einmaliger, nicht rückzahlbarer Zuschuss 
gewährt.  
Das Haushaltseinkommen des Vorjahres (1/12 des jährlichen Nettohaushaltseinkommens) darf die in der Richt-
linie festgelegte Obergrenze nicht überschreiten. 

Personenanzahl Einkommensgrenze „I“ Einkommensgrenze „II“ 
2 € 1.600,— € 1.900,— 
3 € 2.100,— € 2.400,— 
4 € 2.500,— € 2.800,— 
5 € 2.900,— € 3.200,— 

jedes weitere Kind €    400,— €    400,— 
 
Höhe der Förderung 
Die Höhe der Förderung beträgt 

€ 500,— unterhalb der Einkommensgrenze „I“ 
€ 300,— zwischen der Einkommensgrenze „I“ und „II“ 
 

Anträge sind vom 01.07.2022 bis 31.12.2022 mittels Online-Formular einzubringen. Dem Antrag ist die aktuelle 
Haushaltsbestätigung der Wohnsitzgemeinde anzuschließen. 
Infos bzw. Online-Anträge finden Sie im Internet unter 
https://www.tirol.gv.at/gesellschaft-soziales/generationen/foerderungen/kindergeld-plus/  
Sollten Sie keine Möglichkeit zur digitalen Antragstellung haben, werden Ihnen die entsprechenden Formulare vom 
Land Tirol zur Verfügung gestellt.  Telefonische Anforderung: 0512-508-7831 
 

Mehrlingsgeburtenzuschuss 
 
Ziel der Förderung ist, Familien, die durch die Geburt von Mehrlingen eine höhere finanzielle Belastung haben, zu 
unterstützen. 
Die Förderung wird als nicht rückzahlbarer Einmalzuschuss gewährt und ist einkommensunabhängig. 
Die Höhe der Förderung beträgt bei der Geburt von Zwillingen € 600,— und von Drillingen € 900,—. 
Förderanträge sind innerhalb des 1. Lebensjahres der Kinder mittels Online-Formular einzubringen, dem Antrag sind 
die Geburtsurkunde und eine aktuelle Haushaltsbestätigung anzuschließen. 
 
Infos bzw. Online-Formular finden Sie im Internet unter 
https://www.tirol.gv.at/gesellschaft-soziales/generationen/foerderungen/mehrlingsgeburtenzuschuss/ 

im Marktgemeindeamt
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bürgerservice  

Infrastruktur, Reisepass 
Brigitte Senfter-Wutte 

04852/62222-76 
b.senfter@nussdorf-debant.at  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bürgerservice  
Sozialreferat 

Angelika Inmann 
04852/62222-80 

a.inmann@nussdorf-debant.at  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sekretariat, Wohnungen 

Öffentlichkeitsarbeit 
Sonja Robnig 

04852/62222-78 
s.robnig@nussdorf-debant.at  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sekretariat, Bauamt 
Öffentlichkeitsarbeit 
Michaela Jungmann 

04852/62222-68 
m.jungmann@nussdorf-debant.at  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sekretariat, Finanzverwalt.  

Öffentlichkeitsarbeit 
Irina Olsacher 

04852/62222-68 
i.olsacher@nussdorf-debant.at  
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Heizkostenzuschuss 2022/23 
Energiekostenzuschuss Ukraine-Krise 

Das Land Tirol gewährt auch für die kommende Heizperiode 2022/23 einen einmaligen Heiz-
kostenzuschuss in Höhe von € 250,— (pro Haushalt). 
Zur teilweisen Abfederung der massiven Preissteigerungen im Energiekostenbereich aufgrund 
der Ukraine–Krise wird über den bereits bestehenden Heizkostenzuschuss hinaus befristet ein 
Energiekostenzuschuss in Höhe von einmalig € 250,— pro Haushalt gewährt. 

 
Antrags- bzw. zuschussberechtigt sind: 
Personen mit Hauptwohnsitz in Tirol, welche folgende Netto-Einkommensgrenzen nicht überschreiten (alle Ein-
künfte der im gemeinsamen Haushalt lebenden/gemeldeten Personen sind anzurechnen). 
Einkommensgrenzen Heizkostenzuschuss: 
€  1.000,00          pro Monat für alleinstehende Personen 
€  1.590,00          pro Monat für Ehepaare und Lebensgemeinschaften 
€     260,00          pro Monat zusätzlich für das 1. und 2. im gemeinsamen Haushalt lebende unterhaltsberechtigte 

Kind mit Anspruch auf Familienbeihilfe 
€     190,00          pro Monat zusätzlich für jedes weitere im gemeinsamen Haushalt lebende unterhaltsberechtigte 

Kind mit Anspruch auf Familienbeihilfe 
€     550,00          pro Monat für die erste weitere erwachsene Person im Haushalt 
€     380,00          pro Monat für jede weitere erwachsene Person im Haushalt 
Einkommensgrenzen Energiekostenzuschuss Ukraine-Krise: 
€  1.900,00          pro Monat für alleinstehende Personen 
€  2.700,00          pro Monat für Ehepaare und Lebensgemeinschaften 
€     450,00           pro Monat zusätzlich für das 1. und 2. im gemeinsamen Haushalt lebende unterhaltsberechtigte 

Kind mit Anspruch auf Familienbeihilfe 
€     330,00           pro Monat zusätzlich für jedes weitere im gemeinsamen Haushalt lebende unterhaltsberechtigte 

Kind mit Anspruch auf Familienbeihilfe 
€     750,00           pro Monat für die erste weitere erwachsene Person im Haushalt 
€     600,00           pro Monat für jede weitere erwachsene Person im Haushalt 
 
Das monatliche Einkommen ist ohne Anrechnung der Sonderzahlungen (13. und 14. Gehalt) zu ermitteln. Einkom-
men, die nur 12 x jährlich bezogen werden (z.B. Unterhalt, AMS-Bezüge, Pensionsvorschuss, Kinderbetreuungsgeld), 
sind auf 14 Bezüge umzurechnen. 
 
Bei der Ermittlung des monatlichen Einkommens nicht anzurechnen sind 
- Pflegegeldbezüge 
- Familienbeihilfen 
- Wohn- und Mietzinsbeihilfen 
- Einkommen (wie z.B. Lehrlingsentschädigungen) minderjähriger Kinder im gemeinsamen Haushalt  
- Witwengrundrenten nach dem Kriegsopferversorgungsgesetz 
- Beschädigtengrundrenten nach dem Kriegsopferversorgungsgesetz 
- Rentenleistung nach dem Heimopferrentengesetz 
- erhöhte Ausgleichszulagenbezüge 
bzw. in Abzug zu bringen sind 
- zu leistende Unterhaltszahlungen/Alimente, soweit sie gerichtlich festgelegt sind. 
 
PensionistInnen mit Bezug der Ausgleichszulage, die im vergangenen Jahr einen Heizkostenzuschuss erhalten ha-
ben, müssen keinen Antrag stellen! Diesem Personenkreis wird ohne Antragstellung der Heizkostenzuschuss und 
der Energiekostenzuschuss von der zuständigen Landesstelle überwiesen. 
 
Nicht antrags- bzw. zuschussberechtigt sind: 
BezieherInnen von laufenden Mindestsicherungs-/Grundversorgungsleistungen 
BewohnerInnen von Wohn- und Pflegeheimen, Behinderteneinrichtungen, Schüler- und Studentenheimen  
 
Dem Ansuchen sind folgende Unterlagen anzuschließen: 
- Monatlicher Einkommensnachweis aller Familienmitglieder (aktueller Pensionsbescheid, aktueller Lohn- oder Ge- 
  haltszettel, aktuelle Bezugsbestätigung – AMS, TGKK, Unterhalt, Alimente) 
- Nachweis über den Bezug der Familienbeihilfe 
- Haushaltsbestätigung bzw. melderechtliche Bestätigung der Gemeinde 
 
Ansuchen können bis 31.12.2022 im Marktgemeindeamt (Erdgeschoss, Bürgerservice) gestellt werden.

PensionistInnen mit Bezug der Ausgleichszulage, die im vergangenen Jahr einen Heizkostenzuschuss erhalten ha-
ben, müssen keinen Antrag stellen! Diesem Personenkreis wird ohne Antragstellung der Heizkostenzuschuss und der 
Energiekostenzuschuss von der zuständigen Landesstelle überwiesen. 
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GEBURTEN 
 
 
 
10 Geburten seit der letzten Kurier-Ausgabe 
Dazu wird mit freundlicher Erlaubnis veröffentlicht: 
 
Emily, Tochter der Mag. Carmen Pleschberger und des Hannes Vill-
gratter, Debant 
Theo, Sohn der Julia Rainer und des Clemens Theurl, Debant 
Paul, Sohn der Anna-Lena Ebner und des Florian Kollnig, Nußdorf 
Adam, Sohn der Hanadi Alahmed und des Ali Al Saleh, Debant 
Theo, Sohn der Nicole Blaßnig und des Jannik Lauer, Debant 
Eliah Alois, Sohn der Nicole u. des Raimund Mattersberger, Debant

TODESFÄLLE 
 
 
 
Maria Hörnler (93 Jahre), Wohn- und 
Pflegeheim Nußdorf-Debant 
Rosa Maria Pfandlbauer (79 Jahre), Debant 
Paula Walder (82 Jahre), Debant 
Mag. Werner Egger (81 Jahre), Wohn- und Pflege-
heim Nußdorf-Debant 
Alois Klocker (84 Jahre), Wohn- und Pflegeheim 
Nußdorf-Debant 
Estherid Mitterberger (92 Jahre), Wohn- und Pfle-
geheim Nußdorf-Debant 
Christine Bürgler (63 Jahre), Debant 
Elfriede Kleinlercher (85 Jahre), Debant 
Hermann Steinkasserer (69 Jahre), Debant 
Magdalena Ponholzer (88 Jahre), Wohn- und Pflege-
heim Nußdorf-Debant 
Matthias Herzog (29 Jahre), Debant 
Hermann Kesselbacher (79 Jahre), Wohn- und Pfle-
geheim Nußdorf-Debant 
Margarethe Weichsler (97 Jahre), Wohn- und Pfle-
geheim Nußdorf-Debant 
Erna Jeller (87 Jahre), Debant  
Eduard Hofer (91 Jahre), Wohn- und Pflegeheim 
Nußdorf-Debant 
Andreas Thöny (48 Jahre), Debant

Das Standesamt registriert

VEREHELICHUNGEN/ 
VERPARTNERUNGEN 
 
 
 
10 Hochzeiten seit der letzten Kurier-Ausgabe 
Dazu wird mit freundlicher Erlaubnis veröffentlicht: 
 
Mag. Stefanie Hieden und Armin Rogger, Debant 
Mira Bidner und Markus Lobenwein, Debant 
Melanie Albel und Michael Wendelin, Debant 
Martina Riepler und Marco Micheler, Debant 
Corinna Geiger und Michael Stotter, Debant 
Sarah Gerold und Manuel Sandbichler, Debant 
Martina Bachmann und Michael Korber, Debant 




	Kurier 1-17_Layout 1
	Kurier 18-33_Layout 1
	Kurier 34-44_Layout 1
	Kurier 45-53_Layout 1
	Kurier 54-60_Layout 1

